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® i (icntuai und Verlag von
Herd . Thicrgart « ,^.
Chefredakteur- Alben Herzog.

Veraittivortlnti siir den TeNreil?
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ÄemWer Heeresbericht.
* * Kemn »el feindliche Teiinngriffe verlustreich
^usalnmengebrochen . Nene deutsche Lnftsiege .

MTB . Große » Hauptquartier , ZZ. Mai . (Amtl . )

Westlicher Kriegsschauplatz .
Die Kampftätigteit der Artillerien blieb tagsüber bei

^ Ukm und Regen in massigen Grenzen . Zn Verbindung mit
sichtlichen Teilangrissen des Feindes nordwestlich vom K e m-
. ' 1 > nördlich « ui westlich von Albert nahm sie vorüber -
-

^
cnd gro,,e Stärke an . Die feindlichen Angrifse brachen

^ rail verlustreich zusammen . Bei H a m e l warsen wir den

g
®,nl> *m Gegenstoß zurück ; im übrigen wurde, , seine Stürm¬

ten schon vor unseren Linien zusammengeschossen .

Die Besatzung eine » Bcobachterflugzeuges . Leutnant
J " t ' Jllfnqtt und Vizefeldwebtl Kund , hat am 23 .

einer Kette von sechs englischen Kamps -
" Ätzern vier Flugzeuge abgeschossen .

Der Erste lbeneralffuartiermeister : Luden dorsf . '

vie Todfeinde der deutschen Arbeit

!»« ' Karlsruh «, 25 Mai . Der bedeutende Kultuchiftoriker Riehl
einmal — und ähnlich äußerte sich Julian Schmidt — : „Wer

ct putsch « Volk in seiner Wesensart recht kennen lernen will , muß
tat t!- 1 Arbeit aufsuchen." Mit Recht Intelligenz und Fleiß

deutsche Arbeit im Laufe eitles oerbältnismäßig beschränkten
»on ^ die Welt und ihre Märkte erobern lassen , hat in zäher,
dtithÜ? ° ên Schwierigkeiten und böswillig in den Weg gelegten

nicht zurückschreckende , Beharrung es dahin gebracht,
DL» Erzeugnisse uberall steigende Geltung und Annahme fanden .
Az^, ^ ug ihr den Neid der Kcytkurrrenten , vor allem des grohe«
^ .

'^'rtschaftsgötzea England ein . Albton warb eifrig Genossen,
«in ^. gleichfalls der Aufschwung der deutschen Wirtschast schon längst

NN Auge war , und mit ihnen als den gefälligen Wen -
örohbritannifchen Wirtfchastsimpertolismu » gitm es in diesen

beu^ - 'W* Zerstörung und endgültigen 'iiernrchtung tm verbatzten
g

n ? ^beit .
ittejfS .®. gilt dieser gewaltige Kainpf aller Zeit « , vor allein dem
*titii * ßen deutschen Sott . Wie bezeichnend ist doch ein Brief eines
.^ iw? ^ indische>! Korresponoenten in Pädahk ( Malakas , den die
heisit -

' ^>n 11 . Dezember 1914 i>erössentlichte und in dem es u a .
>. "N »ni Standpunkt eines britischen Industriellen gilt : Ze liin -

Krieg dauert , desto besser siir die englische Industrie . Wir
XWtJj , 1*8* l» n Druck spüren , in einigen Iahren werden wir den
l>i? t : . - ^ ben . Jede deutsche Firma im Ausland , die sich schon tn

Elsten Eingeweide des britischen Gondel ? und seiner Geschäft?
hat , wird ruiniert sein . Ich Meiste nicht daran , daß die

^ . weitsichtige , nie fehlgehend, .' britisch,- Regiening sich dieses
« " Haltes voll bewußt ist . . .

"

btcf^s ..nie fehlgehende " britische Regierung ist sich allerdings'»apH,^ I .?erha>lte « i>oll bewustt , und darum werden wir aus diesen
Beter ii f l' ^ CTt wohl erkennen , wo wir die . wahren Kriegsverlän
» nd . ^ suchen haben , und welcher Art ihre Gründe letzten Endes
'«Mf ^

'c veranlagen , den menschenmordenden , unendliche Werte
Di » - Krieg immer und immer wieder hinzuziehen .

? n?inee ,?^ lverbreitete und in England ang^ ehene Zeitschrift „The
Ari^z,. dachte auch au« ihren Wünschen keinen fx £>l . wenn sie

eiJtTchr
'

w ,,ur « i «* '1 ?lieg . auf dem das Ziel , den bisher von
i betriebenen Welthandel an uns zu bringen , erreicht

v etlen+
nn - Er ist erbarmungslos , aber sehr einfach : Es ist dir

1 bcntiii !!b organisierte Zerstörung »er Fabriken und NusrjistunGen
.

' Znd »strie. Es ist anzunehmen , das? das Kapital sehr
M unserer Industrien stimulier , wird , wenn die feste Ab-
r®nnt ist « lachen Zerstörungswerks hier und in Frankreich be-

KU

Ii » den jagen. ..Friedensbediitgungen " unsere? Feinde spielen an-
inayende Forderungen eine große Rolle , wie sie Alfred Byland schon
im September IftUi in „ the Times Trade Suppliment " aufstellte ,
ioonach die deutsch»' IndustNe tängere Zeit hindurch in einem Zu «
stund sklavischer Abhängigkeit sielxtltcit werden sollte , oder , was noch
wirksamer wäre , „ iium Maschinen und Fabrikeinrichtuitgen aus den
deutschen Airlagen in die Länder der Verbündeten bringt und die
deutschen Eisen - und Stahlwerke , sowie Wafsettfaibriken und andere
Industriestättei ! zerstört .

"

Im Sprechsaal der Londoner Zeitschrist ..Justice" wurde oor
nicht langer Zeit einmal ganz offenherzig erklärt „Selbst ein Tor
sollte sich durch die Worte des bervorragetrden Mitgliedes der Re¬
gierung , Sir Edtvard Carson aufklären lassen Wir sind in diesen
Krieg gegangen , utn Deutsckslands Handel salso die Ergebnisse Jahr -
zehnte langer deutscher Arbeit ! zu zerschmettern ." Das Evgebtiis des
Krieges soll siir England die Verlängerung der Lebensdauer des
britischen Kaoitalisinus um 50 und mehr Jahre sein .

Die wilden Aeußerungen de« Hasses , der besonders die englische
Bevölkerung gegen alles Deutsche ergriff , gelten weit weniger den
Angehörigen ^ iner feindlichen Nation , als vielmehr den erfolgreichen
geschäftlichen Konkuerenten , — galten den Vertretern der deutschen
Arbeit . Sagte doch der britische Handelsminister , Sir Albert Statt '«
Ut, in einer öffentlichen Rede : ..Wenn die vor dem Kriege seitens
der Deutschen Überall ausgeübte friedliche Durchdringung >: ock ein
paar Jahre länger gedauert hätte , so würde dies den industriellen
Ruin Englands zur Folge gehabt haben .

"
Wir wissen es sa wohl alle , daß die deutsche Arbeitsanschauung ,

Arbeitsmethode und Arbeitsintensität nebe » anderen Faktoren ein
Haupl -geheimnis unsere « Erfolges ist und ihr erhebliches Teil mit
iwzu beiträgt , daß wir ge,>en eine Welt von Feinden siegreich bestehen
können . Der Kampf um die Errungenschaften und dir Lebensfähig
keit der deutschen Arbeit wird von unseren Gegnern mit allen nur
möglichen Mitteln geführt . An uns ist es , in klarer und nüchterner
Einschätzung der ungeheuren Gefahr , wie sie der weitschauende Blick
unserer großen Führer in diesem gewaltigen Ringen um Sein oher
Nichtsein unseres Volkstums längst richtig erkannt hat , daran fesige-
dalten , dag nur ein unser Wirtschaftsleben sichernder Friede der
deutschen Arbeit und dem werktätige » deutsche » Volk für die Zukunft
die Möglichkeit gibt , die schwer errungene und mit zähein Fl riß be
hauptete angesehene Stelle in der Welt sich zu beivahren .

Vie Revision des volscheVismns .
(
"Von unserer Berliner Redaktion .)

_! Berlin , 21 Mai . Die russische Neoolution ist geschici^ tiche
XurMrikt . Schl»i vor einem Jahr sprachen Russen zu kopffchllttel»-
den Aiejteuropäern von den! ..Hundenkilometer Tempo "

, mit Sem
Rußland , einmal in Bewegung geraten , hinrase. In der Tat sind
alle Vor ^ nge der vierzehn bis fünfzehn Revolutionsmonate Beispiele
kiteset Uebergangslofigkei ». Was selbst in dein wilden Creignisslutz
der französischen Revolution noch Jahn - brauchte, vollzog sich in Mo --
iiaten ; innere Entwickelungen von vielen Jahrzehnte » werden in
jäher SI?endung vorweggenommen . So ist auch der „Bolschewismus " ,
»er heute damit beschäftigt ist , sich auf Dauer einzurichten , nicht der
alte mehr : weder in der äußeren noch in der inneren Politik

Mll man die noch wenigen Monaten schon geschichtliche Form de«
Bolschewismus von der gegenwärtig sich ausbildenden mit Namen
unterscheiden^ so kam, man sagen , daß die Trotzki -Epoche durch die
Leninzeit abgelöst ist . Kaum mehr als ein halbes Jahr ist der rwsis e
Bolschewismus in der Macht ; und schon jetzt durchlebt er sein rev ' sio-
« istrsches Zeitalter . Allerdings hatte Lenin von Ansang an nicht die
starre Begriffsgläubigkeit seines Parteigenossen Trotzki. In ihm
lebt der Sinti für die Macht , und das will besagen : auch für die
Schranken , die natürlichen Bebitxgungen und die Kompronnss« der
Macht . Besser als vor einem halben Jahr wird jetzt Lenin begriffen
haben , daß Herrscher sein heißt : mit den Gegebenheiten einen Aus -
gleich finden . Augenscheinlich hat er den Mut . ans dieler Erkemttn 'is
die Folgeruiiyen zu ziehen .

Auch Trotzki hat , als Leiter der äußeren Potitik , ein sba/rkc« ,
zumindest nicht wehrloses Rußland gewollt : aber er wollte es aoch
nur darum , weil ihm »les Rußland der zufälltue Schauplatz war . auf
dem sich der Gevanke der Proletarierherrschast zuerst verwirk cht .
Worauf es ihm ankam , war die Ausbreitung »er Internaiiotrale
durch das Mittel der russischen Staats - und Volkskralst Lenin en «p-
findot russischer . Ihm ist es nicht gleichgiilttg . daß Rußland , wie er
jüngst in einer Moskauer Siede seststellte , „ausgehört hat . «ine Grcch-

macht zu sein "
. ^Überhaupt beurteilt diese cum 14 . -Uiai gslaltone

Rede die äußere Lage Is>roßrußlands uichi niebr vom bi' lschcu . iisc .. n,
sondern vom russischen Standpunkt .

Das bedenket eine Neuordnung der äußeren Politik . Alle ' diiig »
behauptet Lenin , nn > den Grundsatz zu retten , daß „der Jinperalismu »
abgetan " sei , und häli Mien Dt 'utschland Selbsthils « für möglich . Ke»
rade das Wort „Selbsthille "

, obgleich zunächst g« en Deutschland «e-
kehrt , beweist . d .,ß der dolsihewlstische Diktator in Ieiner LSeis: gei^ ' -gt
ist den Beistand der früheren .Bunde »genoss«n sich anders als nn ! . :
Zwang rt« falUm zu 'äffen . Deutschlands Wunsch nach sreundscha ' t»
licht' n Beziehungen zu Rußland wird immerhin betottt / dagegen
spricht Lenin , von der sran .tilstsch englischen Besatzung der Murmau »
l« hn wie von einer schtechtdin feindlichen Macht , zu deren Eütwaf -̂
nung es den Russen nur leider an Truppen seble . Bin Japan sc' gt
Lenin , es halte (zur Verwendung m Of£afi« i : ) eine ..Mllionenarme "
bereit , die vor läusig durch „Amerika in Schach" gehalten werde . Ei e
Verständigung beider Länder wäre nachteilig -ür Rußland . A '. ch
einen Gexenatz zwischen Amerika und den übrigen Enten ' einächten
hält Lenin für möglich . Wie man sieht . , handelt es sich um Bctrach » .
hingen weltpolitischer und machtpolitisäser Natur , deren Richtung '
nur darum unsicher ist, n>' il sie unter ^ m Bewußtsein leiden daß
Rußland sich an der Weltpolitik vorerst ja doch nur theoretisch be >
teiligen kann .

Immerhin wirkt die Erkenntnis außenpolitischer Rotwend gleilen
nuch auf bie i > iiere Politik zurück. Auch ein l' elschewisn 'ches Rußlan »
ist genötigt , unter und mit den Staaten zu leben , deren gesellscha !»
liihe und wirtschaftliche Verfassung eine ganz andere ist als d>e
seinige . Trefft, > die Meldungen de ? „Eorrim della Sera " zu . dann
jkht die Sowjetregiernng im Begriff , das Priv .- . . igentum wi der
herzustellen , die Banken in ihrer früheren Beiriebsarl zu eröffne « '
und die Grundlagen für einen neuen tussischen Kredit zu schassen.
Das aber wäre die „Revision

"
, dir »äs bolschewistische Rußland an

den Blutkreislauf der übnaen Welt anschließen würde .

„ Deutschlands künftige .̂ ottenstrategie
"

.
Von Pizr - Admiral z. D . Kirchhofs .

Wie sehr unsere glänzenden Angrifssersolge iin Westei , und gleich»
zeitig unser verschärfter Unterseeboots - Handelskrieg , in Verbindung
mit Sem Ernst der Lage in Irland , aus allen Gemütern in Eiialand
lastet , davon legt ein unter obiger Aufschrift im „Journal os iura «
merre " am 2 . Mai verössentlichter Aufsatz beutlich Kunde ab .

Die grosse Unsicherhoir der Lage , oi« Pläne unserer Obersten j
Heeresleitung zu erkennen , das Zermürbtsein des englische " Fest - ,
landheeres und dir stetig andauernde Zurückhaltung d»' r britischen
großen Flotte , alle dies»' Dinge beuniuttffjen die Gemüter unserer
englischen Tt« seinbe gaw» außerordentlich , die in ihrer Nervosität
auch ein« kommende „Invasion " befürchten, sie jedenfalls nicht für
unausführbar halten .

Da werden nun in dem angeführten Aufsatz des - .̂ Hunnen " Hin»
denburg mutmaßliche Pläne erörtert , und das in einer solch kindlichen
und echt englisch militärisch unsachlichen Weise , die cxeradezu zum
Lachen auffordert .

Natürlich zerfällt die Möglichkeit einer erfolgreichen Durri
ruttg dieser iiiutnmß laichen Absichten gegenüber der zahlen mäßigen
lieberlegimheit der britischen Armada , die. sich ..wie 3 : 1 o -xr wie
4 : 1" verhalte , ganz von seihst. Gegen Englands große Flotte .

' in
der „jeder Atatrose die «Wiegenheit willkommen heißen wurde , die
ihnen der Feind bietet . U-n> lich mehr als bisher zwecks schleuniger
Beendigung des Krieges zu betätigen "

, ist selbst sür bin ..Hunnen -
genie " keine Leituiig mit Aussicht auf Erfolg möglich , „Mehr als
bisher "

, diese drei WoNe besagen ' für uns mehr als genug .
In diesem prahlerischen, auf die errege Oes.sentlichkeit beruhig« ' »

einwirken Menden Stile geht es weiter : es wird die str ..>! <<>
Lage beider Flotten erörtert und dabei darauf hingewiesen , daß die
deutsche Flotte immerhin überraschend im westlichen Teile des Kanal «
erscheinen utt!> durch diesen Vorstoß dort vielleicht für 24 Stunden
England von Frankreich abschneiden könne.

Etwa 10 (XU) Mann würden mit Hilfe der neueste» weitirag '̂nden
lheschütze , nachdem das britische Heer aus Flandern verdräng i ,
im Südosten Englands gelandet iverden können . Man denke, Hin «
!»ent,ueg tolle sich mit einer Landung von nur 10 000 Mann etwa
begnügen !

Aber — aber dann käme die britische grand fteet herbei und nun¬
mehr seien all^ bisher erlangten deutschen Erfolge eitel Dunst . Das

sm Abschaffung der Tottnr .
^ >rlin , 2ö . Mai . Die von Vertretern D ?utschl « nfc« und

Ä ^ llen- ür. ^ '
Z^ ch in Bern abgeschlossenen Vereinbarungen über

•M̂ faüdlmia enthalten auck) eine Bestinnnung , daß militä -
von Gesang « !!« » nicht mehr «rpretzt werden dürfen .

ßrch
'
f „ TUul1fl. gleicht in ihrer Bedeutung jenem Erlaß Friedrichs

i :T; die Abschaffung der Folter als einer menichenunwiir -
^ treii „. ri ^ alteÄicheii Unsitte bewirkte . Denn die französischen

! ^ . Zivilisation und Menstheittechte " haben es für würdig
3 % cn

'
i

^ brauche mittelalterlicher Henfer * tned|te wieWt ein -
tv ^ ltchttreuc deutsche Soldaten zum Vaterlandsverrat zu

Digiti V ; putschen Austauschgefangeiren und Heimgekehrten b» .-
sien . ..» **5 mit ihrem Eide ! Die von ihnen mitgeteilten Beispieleto '^ a erfm . V 4/vc» i ww : -UIV uuu iifiK» uvu ^treiiuii

~ ftihictkl ' 1! '1, ^a >! die Franzosen die Tortur zu einer so bestialischen"?8e
|

en , ^
iwickelt haben , daß selbst die Greuel der Inquisition

° ^* französische Schande ist für uns der B» weis d»' r
3 « ti m>:

' :-teuc unserer gefangenen Landsleute , deren unbeug -
Li" »

' »änd der Feind selbst durch diese grausam « Steigerung
'ij ' bestätigt Die heldenhaften Leiben dieser schwei -

Me, .. P - ,j sind Triuinphe männlicher Tharaktetstärke und militä -
? <5>tt> r ! > ' lH' '0utitKins , die den glänzenden Taten des Schlachiields

®chlnriUt 16 "•Ht>er dies Martyrium soll den Braven , dk' aus
N^ .S ' bt A/?t » r

Treue bewiesen haben , künftig erspart werden ,
hi ^ rfou , beti Feind , der , unter dem Eindruck seiner bestätckipM

U
^ ltung verloren hat , utn Einhalten seiner Ben )
den Feind , der . unter dem Eindruck seiner beständigen

. k» l'
zwingen .

i. der 8chMe?-5 ! iftu«g.
58 Mai . Die deutsche Schiller - Stiftung , die eben

Ju einer ^ «Uesbericht erscheinen läßt , hat sichauch im Jahre 1917
I , unh A 1' Anzahl von Unterstützungsgesuchen zu beschäftigen

Vi? 1 tu .' i n., , Ii !" weil es die Satiungen zuließen , Berücksichtigung
assen. Besonders dankend gedenkt d« r Bericht dr>r

J ' der Stiftung abermals von dem Grvßhrtzog von
% oon -m - 5 eut '<tieu Kaiser , dem Kaiser von . Oesterreich, dem

^ urrteniber^, dem Eroßherzog von Hegen , dem Großherzo,

mi Ba »en , oon dem Senat der Freien und Hansastabt Hamburg und
von Herrn und Frau Krupp von Bohlen und Hallbach bewilligt wor -
den sind . Einen schweren Verlust erlitt die Stiftung durch den am
24 . De ^ mber 1917 erfolgten Tod ihres langjährigen Vetteralsekretärs
Professor Dr . Oscar Will « . Di « Geftnntsutnm« . welche an Verwilli -
gungen seitens der Zentralkasse der Deutschen Schiller Stiftung im
Berichtsjahre ausgo »̂ ben loorden ist . betrug 97 870 U . Hierzu kom -
inen die Leistungen der Zweiastistungen im Gesamtbetrage von
I4S40 ,M ut»b 84ftt> K. ö . W Die lSeßrmtteistung der Deutsä^ n
Schiller Stiftung im Jahre 1917 deträgt 78 392 sgegen 88 808 «
im Vorjahres . D »e badische ZweiMist » »^ umfaßt die Städte Hei Hel¬
berg . Karlsruhe , Monntvirn . Baden -Baden und Freiburg . Dem Bor -
stand gehören an in Heidelberg : Professor Dr . Max Freiherr t>. Wald ,
berg, Bors,Heuser , Gytnnasti »msdtrekt »r Geh Hoftat Dr Uuckrnbach ,
dessen Stellvertreter , Stadtpftirret Professor Dr . Otto Fromme ! .
Schriftführer , Bankdirektor H«rn»ann KSster-b» Barq . Rechner : in
Karlsruhe : Mmijderiolrat Dr , Karl « rmbruster, Vorsitzender . Wirkl .
Geh . Rat Dr Buektin , ExHellen̂ . dessen Stellvertreter . Direktor Dr .
v. S «tl» ürl , Schrrftfühter Kotnme?zienra !> Fritz K»mb«rg«r , Rechner ,
Direttor Bauman « . (frth Hofrat Kei « , Stadtrat Oftertag , Beisitzer ;
in Aiannbeim : Bankdirektor Dr . Otto S ^ .ntider . Vorsitzende.' Bank-
direttor Hans V»«elsa» g , Rechner ; iti B « »«>A»Baden : Direktor
Bargatzki , Vorsitzender , Pn »fessor Kunkel , Rechner , und in Freiburg :
(&eh . Horrat Direktor Dr K . Grtzarbt. Vorsitzender . Prozessor Dr .
Ford . Lamey , dessen Stellvertreter .

vie « rönlsnd - ^ orjchunKsreise Xund ttasmussens .

kk . N.»pe » ha««n , Ai . Mai . Wie schon kui^ berichtet wurde , ver
öftentlichte tnts Ministerium des Innern amtlich die Mitteilung , daß
Kund Rasniussen seine zweite Ttzule-F »rschunz»reise, zu der er am
1 . März 191U ausgereist war , glücklich zu Ende geführt hat , soweit
es sich um die Lösung der erdkundlichen Fragen handelt . Sonst ivar
seine Forschung« « ise keineswegs glücklich zu nennen , denn zwei seiner
Reiseae fähr teil , der Schwede Thorild Walss und der Grönländer Hen -
dtik Obsen, haben im Grönlandeise den Tod gefunden .

Ra »mussens Nusgabe ?var die Ersotschui^ des nördlich ! i> Teile ?
von WestgronUriad; Kap Port — ganz utu Weften - wai der Aus¬

gangspunkt , von da wollte Rasmussen sich nach Nordosten wenden
und das Land und das Fjordgebiet zwischen der llnabhängigkeitsbucht
sim Osten) und dem Nordenfkjöld Julei ( im 3Westen ) untersuchen,
also den Landesteil , der unmittelbar südwestlich vom Peary -Land
liegt . Es handelt sich dabei um ein Gebiet , von dein bisher nur recht
wenig bekannt war : im Jahre 1876 hatte Kapitän Rates es besucht»
im Beginn « der achtziger Jahre war die ffireely -EjrpeditsMt dorthin
gelangt , aber es war dennoch das Küstengebiet Grönlands geblieben ,
dessen KaNen am «lleruugeuauesteu waren .

Im Jahre 1914 war Kund Rasmussen bei seiner ersten Thuic .
Forschungsreise in die Nähe dieses Gebietes gelangt und hatte ^die
Angabe Mybus - Erichsen« bestätigen können, daß der sogenannte
Peary - Kanal keine durchgehende Wasserstraße , sondern nur ein tiefer
Einschnitt ist . und daß das Pearl ?. Land an der als Nary -Cliff bezeich -
rieten Stelle mit dem futmtaiibtfchen Festland ? im Zusammenhange
steht . Die zweite Thule - Forichungsreije ist demnach die unmittel -
bar« Fortsetzung der ersten Im Juni 1Ol6 verließ Rasmussen , von
Wulff , Olsen . Peter , Frenchen , dem Geologen Koch « nd zahlreichen
Eskimos begleitet , mit 17 Schlitten und ein paar Kundert Hunden
Kap Park . Ein uii ' le Tage anhaltender Sturm zwang ihn jedoch zur
Umkehr : als das Wetter sich wieder gebessert hatte , war es für das
Jahr zu spät zur Durchführung seiner Pläne geworden , « nd er mußte
bis 10l7 warten , ehe er von neuem die lange Schlittenreise aach dem
Nordosten antreten konnte . In den letzten 2Jton<ttcn sind «in paar
Berichte von Thorild Wulff über den Verlauf der Reise Rasmussens
nach Europir gelangt . Man weiß vorläufig nur . daß Rasmussen sich
zunächst von Thüle nördlich gewandt hat , dann landeinwärts , zuerst
fast gradlinig nach Osten gefahren ist und dann , sich allmählich nord»
östlich und schließlich rein nördlich ttxndend , in die Gegend des Nor »
denskjöld Iiilets gelangt ist . Dort ist er der Küste gefolgt , ist dann ,
erst südwärts , dann siidostwärts wandernd , wahrscheinlich bis in die
(Kegegd vm> Navq - Eliff gelangt und hat von hier aus den Rückweg
quer durch Grönland zu seinem Ausgangspunkte eingeschlagen , der
also etwas südlicher lies , als die Hinreist . Genauere Einzelheiten
bleiben abzuivatten , bis Rasmussen wieder in Kopenhagen angelangt
ist. Tr beabsichtigt , ans dem schnellsten Weg« nach Europa zurückzu .
kehren , immerhin aber ist es möglich , daß kurze Angaben Über de»
Verlauf jeiner Reist vo-r ihm ansangen .
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schreibt man zwei Jahre nach der schweren Schlappe i» der Skager>
rakschlacht ! ^

To geht es weiter über diesen uns in die Schiff* geschobenen
etwaigen ..Streich , der der besonderen Geistesrichtung der Hunnen
entspricht." Abgesehen von der Ausführung dieser Rachetat , würde
dann der „moralische Eindruck in Deutschland Weiselsohne beträcht¬
lich sein.

"
Und solche kindliche Absichten wagt man unserem H,m>cnk«rg zu*

zuschieben , dessen Angriffspläne überall zu vollen Erfolgen führten.
Lvcil sie eingehend bedacht waren und dann geschickt und schneidig
durchgeführt wurden . Der Schreiber des englischen Aufsatzes mag

die Beruhigung hinnehmen , daß Hindenliurg . falls er mit seinem
. Hunnengenie" einen solchen Einfall in das Jnfelreich für auMhr -
ai hielte , ifin dann auch mit den erforderlichen, starken Streitkräften

md dem e,strebten Erfolge durchftihren wurde , trotz der „unbesteg-
' iren Armada " Albions .

Eingehendere Erörterungen folgen, sämtlich von einem ganz
ii «militärischen" Verfasser gegeben, lediglich der Beruhijpmg der

so sehr bedrückion öffentlichen Meinung halber geschrieben. Aber,
da Hindenburg jetzt sowohl den Oberbefehl über das Heer wie über
He Flotte habe, so wolle man in diesem kritischen Zeitpunkt sich «u>f
alle? Mögliche gefaßt halten , jedenfalls keine der erörterten Theo-
riün für undenkbar halten , oder gar verächtlich behandeln .^ Denn _

—
viinbenburg sucht die Kanalhäfen zu bekommen . . . und würde mög¬
licherweise seine ganze Flott« einsetze« und die deutsche Flotte
opfern.

Wir seben ans solchen Darlegungen , noch dazu in einer der wich-
itfiflcrt Zeitschrift, die in Liverpool erscheint , wie schwer der ^nfel-
brite um die Sicheruna der kinkunftsstelluna, seine? Handels und sei-'
ner Schiffahrt k>an-it. De? englische illeeder , der in den ersten beiden
Kriegsiabren solch gewaltige Summen verdient bat, er schaut schon
?lar . das; c? mir der Beberrschuna des Zwischenbandel̂ aller Seestaa -
ten durch die englische .Handelsflotte vorbei ist . Er weiß, daß die bri-
tischen Schine , die überall ins Hintertreffen geraten find , in Zukunft
ernst bedrängt sein werden, besonders nachdem Amerika und Japan
inzwischen den weitaus arößten Teil aller SchiffabrtZverbindungen an
sich gerissen haben. Der Zukunftswettbewerb aller Welt nach diesem
Kriege löst in England schon sebr starke Atembeschwerden aus ; wir
werden durch Hindcnburg und Scheer diese Beschwerden weher ver¬
schärfen und dem Lande der Baralongs bis zum letztem Atemzuge
fiatt zusetzen , vor allen Dingen bis Zum allerletzten Augenblick mit
dem während der Ar' edensvechandlungen nie rastenden Unterseeboots-
Handelskriegs ,

'B . jLl.

Na «n westlichen Kriegsschauplatz .

Die italienischen Truppen an der franzö >
fischen Front .

WTB . Bern , 25. Mai . (Nicht arntl .) Wie der „Petit
Parisien " berichtet, sind die für die französische Front bestimm»
tat italienischen Truppen alle in Frankreich eingetroffen. Ste
befinden sich augenblicklich noch in einer Stadt Mittelfrank -
reich« konzentriert , wo sie von dem Vertreter Italiens im Der-
sailler Kriegsrat , Robilant , besichtigt wurden . Die italienischen
Truppen werden in den nächsten Tagen auf die französische
Front verteilt werden.

Amerikanische Verluste .
y Bern , 25 . Mai . sPrivattel .) Das „Bern . Tgbl .

" meldet
, -us Paris : Die erste dieser Tage herausgegebene amerikanische
Verlustliste verzeichnet bis zum 12 . Mai 2234 gefallene , ?30Ö
verwundete und 254 vermiete amerikanische Soldaten , (g . K .)

Die Türkei im Krieg «
Türkischer Bericht .

WTB . Lonstantinopel , 25 . Mai . (Nicht amtt .) Amtl . Bericht
von gestern: Palästina-Front : Nach mehrstündiger Feuervorbereilung
östlich der Ztraiie Nablus -Jerusalem gegen unsere Stellung vordre-
chende feindliche Bataillone wurden abgewiesen. Sie erlitten schwere
Serlnste . Dasselbe Geschick ereilte feindlich ESkabrons, di im Jor¬
dan -Tal nach Norden vorzudringen versuchten. Im Jordanbecken ver-
hielt sich die feindliche Artillerie tätiger als sonst . In der Gegend
von Jericho und nordöstlich lebhafte Tätigkeit in den feindlichen
Lagern .

Türkische Truppen in Persien .
o Basel , 25. Aiai . (Priva -ttel .) Die „Basl . Nachr.

" mel-
den aus Mailand : Nach Telegrammen aus russischer Quelle
haben die Türken die persische Grenze überschritten und dringen
• rt der Provinz Aserdeidschan vor . in der die türkische BevSl-
kerung vorherrscht. Gleichzeitig stoßen die Türken im Kaukasus
weiter vor. (g . K .)

Aus dem neuen Rußland .

Graf Mirbach bei Lenin .
— Baiel , 24 . Mai . Der deutsch« Gesandte, Gras Mirbach,

machte Lenin seinen ersten offiziellen Besuch. Die Zeitungen
schreiben diesem Besuch große Bedeutung zu und sehen darin
einen Beweis für die Stärkung der Macht der Sowjets . (F . Z .)

Deutschland und Rußland .
o Bern, 25 . Mai . (Privattel .) Der Pariser Sonderbericht -

erstatter des ..Bund" ineldet , in Frankreich gebe die Tätigkeit der
Deutschen in Rußland viel zu reden und wird in der Presse in Gegen-
satz zu der Untätigkeit der Entente gestellt. Die Ententepolitik im
Osten erwecke den Eindruck völliger Ratlosigkeit. Niemand wisse,
welche Rolle gegenwärtig die alliierten Botschafter in Moskau oder
anderwärts spielen . Von Japan höre man nichts mehr und jeder-
mann möchte gern die Schwierigkeiten erfahren , die sich einem Ein-
greifen Japans entgegenstellten, aber die amtlichen Stellen schweigen
fich aus.

Verschiedene Nachrichten lassen auch erkennen, daß Deutschland
tn Rußland melir und mehr Anhänger gefunden hat . Man befürchtet
in Frankreich , daß diese Anhängerschaft immer größer wird , je mehr
sich Deutschland daraus verlegt , in Rußland gegen die Maximalsten
als Ordnungsstifter aufzutreten , lg. K .) .

Deutsch - russischer Po st verkehr .
Berlin . 24 . Mai . Die Verhandlungen mit Rußland

über den wieder aufzunehmenden Postoerkehr stehen unmittel -
bar vor ihrem Abschlug , und es ist damit zu rechnen , daß der
Perkehr fiir gewöhnliche und eingeschriebene Briefe im allge¬
meinen Postverkehr und für die Gefangenenbriefpoft demnächst
mit Rußland wird beginnen können . (Frkf. Ztg .)

D » e Beziehungen zu Lest erreich . Ungarn .

= Bösel, 24 . Mai . Räch einem Havasbench , aus Moskau rich¬
tete der Volkskommissar für auswärtig« Angelegenheiten an das
osierreichifch -ungarische Ministerium des Aeußern eine Erklärung ,
wonach di« russische Regierung mit der lebhaftesten Befriedigung
von den Vorschlägen der österreichisch- ungarischen Regierung , die
friedlichen Beziehungen zwischen den beiden Staaten endgültig zu
regeln, Kenntnis nimmt. Di« Ratifikationsurkunden des Friedens -
Vertrages von Brest-Litvwfk werden in nächster Zeit ausgetauscht
«»erden . Die russische Regierung macht den Vorschlag' daß die H»
Mission , die beauftragt ist, die gegenseitigen finanziellen Verhalt ,

nisse der beiden Länder zu regeln, in Moskau gufamntentrete.
(Frkf. Ztg.)

Bon der Zarin - Mutter .
— Berlin , 24 . Mai . Die Mitteilung einzelner Blätter ,

dich im Hariu -Rmtt « «ach 3fr»«mark gehe» werde, eilt den

Tatsachen voraus . Vop unterrichteter Seite wird versichert ,
daß darüber noch kein« Entscheidung getroffen ist.

Straß enschlachten ist Moskau .
«=> Berlin , 24 . Mai . Die „Basl . Nachr.

" melden der „B . Z .
"

zufolge: Der Pariser »Temps " der reiftet: Man drahtet aus
Moskau , daß Plünderbanden , denen die Polizei völlig macht -
los gegenübersteht, wahre Schlachten liefern . Seit einem Mo-
nat wurden in Moskau über 10 ftÖO Einbrüche oerübt und An-
griffe ausgeführt . Man vernimmt noch, daß das anarchistische
Zentralkomitee eine Note an Lenin richtete, in welcher gesagt
wird , daß sich die Volkskommissare auf einen . Kamp? bis aufs
äußerste gefaßt machen müssen . Diese Anarchisten protestierten
ferner gegen die Anschuldigungen der Bolschewiki , wonach sie
reaktionären Interessen dienen und gemäß von Befehlen von
Agenten handelten .

i Aus WzMwnd .

Friedensvertrag zwischen Finnland und
Oesterreich - Ungarn .

MTB . Wien , 24 . Mai . Die staatlich : Unabhäiusigkeit Fi,in-
lands wurde im Januar ds . Js . von Oef 'crreich -llngarn anerkannt .
Seither ga>> Finnland den Wunsch -u erkennen, mit der österrei¬
chisch -ungarischen Monarchie einen Friedensvertrag abzuschließen ,
wie ein solcher im März zwischen Finnland und dem Deutschen
Reich abgeschlossen worden sei . , Von ? eiten Oesterreich-Ungarns
wurde auf diese Anregung bereitwilligst eingegangen . Die ein-
schlägigen Verhandlungen , die sich auf den Abschluß des Friedens-
Vertrages , sowie des wirtschaftlichen und rechtzpolitischen Husatzver-

träges erstreckten , wurden gestern im Ministerium des Aeußern an -

gnömmen. >

Dom Schwarzen Meer .

Die russische Schwarz - Mecr - Flotte in
deutscher Hand .

= S -bastopol. 24 . Mai . Die „Voss . Ztg .
" erfährt vom

6 . Mai sverspätet eingetroffen) von hie « : Nur zwei Grog-

kampfschiffen ist es gelungen , am 30 . April aus der Bucht von
Sebastopol zu entkommen, bevor unsere Truppen die Stadt und
die Hafenbatterie besetzten . Sie wurden noch beim Abzug icn

unserer Artillerie gefaxt und schwer beschädigt . Wie es heißt,
sind sie nach Noworossyisi abgedampft , wohin auch die von

Ialta kurz vor unserer Besetzung mit 1500 Mann abgefahrenen
3 Torpedoboote und zwei mit Beute beladen« Packschisfs ge-

flohen sind . Die übrige Schwarze Meer -Flotte ist, wie bereits

gemeldet, in unserer Hand. Die Matrosen sind entwaffnet und

sollen nach Ruhland abtransportiert werden.
In den Abendstunden des 2 . Mai traf die „Goe.be«" , von

der »Hamidie« begleitet , vor Sebastopol ein . Jubelnd begrüß-

ten sie , unter den Klängen der deutschen Nationalhymne ein-

kaufend , unsere Truppen . Ihre Beschädigungen sind wieder
vollständig ausgebessert Eine noch nicht zu übersehende Beute

ist in unsere Hand gefallen. Die Werften sind unbeschädigt
und voller Vorräte jeglicher Art , sodaß die Zerstörungen , die

an einzelnen Schiffen angerichtet wurden , leicht auszubessern
sind . Auch die zahlreichen Transportschiffe bergen gute Vor-
räte . Die Befürchtung der Engländer , daß die Eroberung von

Sebastopol eine wesentliche Nenderung der Mittelmeerlage
herbeiführen kann , dürste zur Wahrheit werden.

Die Getreidelieferungen aus der Ukraine .

— Kiew , 24. Mal . ..Kiewskaja Mysl" meldet : „Der Ab-

transport von Getreide seitens der Bauern nach der Schwarzen-

Meer -Küste nimmt zu . Die Nachfrage nach Transportschiffen
steigt. In den Häfen Skadows ! und Charly sind bereits 90 000

Pud Getreide eingetroffen . 2 Millionen Pud sind noch unter -

wegs. 200 000 Pud Getreide sind von den Bauern nach Ber -

djanks geliefert worden , dessen Abtransport nach Odessa unmit -

telbar beyorsteht."

Ereignisse zur See .

Ein österreichischer Schiffsverlust .
WTB. Wien . 25 . Mai . ( Nicht amtlich.) In schriftlicher Beanr-

wortunq einer Anfrage des Reichsratsabgeordneten Denk, betreffend
Sr . M . Schiff „Wien " , erklärte der Landesverteidigungsminister , daß
es feindlichen Motorbooten gelungen ist, sich bis zu den mit Sperr-
anlagen besetzten Einfahrten des neuen Triester Handelehafens un -
bemerkt zu nähern . Daß außer der „Wien " noch ein zweites Schiff
einen Torpedotreffer erhalten hätte, entspreche nicht den Tatsachen
Diejenigen Personen , die an dem Verluste der „Wien " Schuld trügen,
würden zur Verantwortung gezogen werden . Der Vorwurf , unser«
Schiff« lägen untätig in den Häfen, könn« sich nicht auf die weit
überlegen« Mehrzahl von Einheiten beziehen, da diele In * auf das
äußerste angestrengt würden und tätig seien.

Torpediert .

WTB . London , 25. Mai . (Nicht tfmtlich .) Reuter . Der
armierte Hilfskreuzer „Moldavia " (9500 Tonnen ) ist am
23. Mai srüh torpediert worden und gesunken . Keine
Menschenverluste unter der Mannschaft, doch werden, 5 K

amerikanische Soldaten v ermißt , und es ist zu
befürchten, daß sie in einer Abteilung durch die Explosion
getötet worden sind.

WTB . London . 25 . Mai . (Nicht auitl . ) Reuter . Der

irische Postdampfer ^Zanniscarra " (1450 B .R.T.) wurde
am 24 . Mai auf der Reise von Fishguard nach Cork t o r p e -
diert und sank . Füns Manu der Besatzung, einschließlich
des Kapitäns , wurden gerettet . Die übrigen 3 7 Mann wer-
den vermißt « nd sind wahrscheinlich umgekommen . Die

„Ianniscarra " sank sehr schnell. Einer der Ueberleben-
den wurde an Bord des U -Bsotes genommen. Der Kapitän
der „Ianniscarra " ist ernstlich verwundet .

Weitere W -Daots -Grfaige .

MTB . Berlin . 24. Mai . (Amtlich.) An der ZVest -

küste Englands wurden von einem unserer U-Boote ver-

senkt : Die englischen Dampfer „Prinzeß Dagmar " (913
B .R .T .) , „D u t " (1315 B .R .T .) und „Wylic q« (6000 B .R .T .)
Alle drei Schiffe war-en mit Kohlen beladen . Zm gan,,e « nach
neueingegangenen Meldungen der U-Boote vernichtet:

15 000 Bruttoregistertonncn .
Der Chef des Admiralstabs der Atarine .

•

WTV Berlin. 25 . Mai . Am 8. ds. Mis . konnte von den Erfolgen
eines unter dem Befehl des Korvettenkapitäns Eckelmann stehenden
Unterseekreuzers berichtet werden , der im Sperrgebiet um die Azoren
17 wertvolle Schisse versenkte. Der inzwijcheir eingegangen« Bericht
des Kommandanten enthält manche interessante Einzelheiten , die
sowohl de» «jhen Widerstand ütam « g-snjjen« Schill«, wie auch

das menschenfreundlicheVerhalten der Unterseekreuzerdesatznngübe»
zeugend dartun.

So bestand der !l -Kreuzer ein Gefecht mit dem italienischen ma
zwei Geschützen bewaffneten Dampfer „Prometeo " (4455 SRI . ) , d«
von einem amerikanischen Hafen durch den Golf von Mexiko m»
einer Ladung Naphtha für die die italienische Marine nach Meifin »
unterwegs war. Schon nach dem ersten Warnungsschuß eröffne ^
dieser Dampfer aus beiden Geschützen das ^ euer. Sein Widerst'"'^
wurde jedoch durch . das gutgeführte Schnellfeuer des U - Kreuzer »
gebrochen . Durch einige Volltreffer war die leicht entzündbare &V
dung des Dampfers in Brand geraten , was die Besatzung zum
stellen des Feuers und zu>n Hissen der weißen Uebergabeflag >"e veran-
laßte . Das von beiden Seiten mit großer Erbitterung durch ^eführit ^
Feuergefecht brachte auf deutscher Seite weder Verlufte noch Bkichnliv
gungen , dem Italiener jedoch nicht unbedeutende Äieuschenveriuilt-
5 Mann , darunter ein Offizier , waren gefallen, 10 Leute , teils schwer ,
teils lejchter verwundet . Die Verwundeten wurden an Bord de»
ll -Kreuzers genommen und vom Arzt verbunden . Anstelle eines leck<
geschaffenen Rettungsbootes wurde den Italienern ein Boot neu
einem anderen bereits vorher aufgebrachten , noch in der Nähe trsv
benden Dampfer übergeben und die Schiffbrüchigen auch mit
viant ausgerüstet . .: i

Zwei Tage später hielt der ll -Kreuzer die schwedische Viermal
bark „Maada" an . die mit einer Salzladung für die schwedische
gierung aus Spanien nach Schweden unterwegs war. Trotzdem f'®
der Gegner einwandfrei innerhalb des Sperrgebietes befand, sein«
Versenkung mithin berechtigt gewesen wäre , wurde hiervon abgescy^
in Anerkennung der für ein Segelschiff bei widrigem Wind« be '^ h<^
den Schwierigkeit die Grenze des Sperrgebietes zu meiden.

Deutschland und der Krieg .
Zur Wein st euer .

- Verlin, 25. Mai . Zum Beschluß des Getränkesteuerausschuss ^
des Reichstags hat die geplante Weinsteuer entgegen der Reg"»
rungsvorlage von 20 auf 10 % herabzusetzen beschlossen.

Professor Julius Wolf sagt im roten , T a g" : „Ein ganz
möglicher Dekchlug, in einer Zeit, wo Bier und Branntwein, das
tränk der Massen, zu wesentlich höheren Steuersätzen herangezogc »
werden, unmöglich zumal unter den beutigen Verhältnissen , wo da»
Reich auf keine tausend Mark Einnahmen verzichten kann, wenn da'
durch nicht stärkere Interessen mehr verletzt als gefördert werde»
Der Reichstag wird den Beschlutz seines Ausschusses revidiere»
müssen ."

Zum Befinden Dr . Kaempfs .
WTB . B e r l i n , 25. Mai . (Nicht amtl .) Das B e f i »'

den des Rcichstagspräsidente » Dr . Kaemp 'f hat sich derart
verschlechtert , datz sich bei dem hohen Alter des Kranke »
das Schlimmste zu befürchten ist.

Gefterrsich -Nngarn und der Rrisg «
Die mittel - europäischen W i r t s ch a ft s v et e i * *.

WTB. Wien , 24 . Mai . Die Versammlung der mitteleuropäiscĥ
Wirtschaftsvereine verhandelte die ersten Punkte der TagesordM>n»
über die Frage der Steigerung der landwirtschaftlichen Produkt«^
in den Staaten Mitteleuropas. Der Berichterstatter , Herrenbau^
Mitglied Freiherr von Ehrenfels erklärte , eine gegenseitige
stützung der drei mitteleuropäischen Staaten könne durch Lieferant
vertrage auf Kunstdiinger, Kvaftfutterbesck >affuwg usw . erfolgen . .

Der Vizepräsident des mitteleuropäischen Vereins für DeuN^
land . Professor Julius Wolf -Berlin , erklärte , die Monarcheiizus «»^
menkunft schließe die Garantie für den weiteren Ausbau und. ^
Vertiefung de» Vundesverhältnisse in sich. Redner gab ziffermaW
den Nachweis über .die bisherigen Leistungen Rumäniens und u°c
die Hoffnungen bezüglich der Ukraine. Er sprach die Hoffnung
daß 1 Million Tonnen durch die llkraine nicht allzulange nach 5tL
zunächst vorgesehenen 81 . Juli geliefert sein werde . Alle« tä 'W '

Augenblicke von der Entwicklung der Ernte in Deutschland
Oeiterreich-Ungarn ab.

Zur Lage in Böhmen .
WTB . Prag . 25 . Mai - (Nicht amtlich. ) Aus Anlag ^

behördlichen Einstellung des Erscheinens der «Rarodni
wurden einzelne Gemeinden veranlaßt , gegen diese bebördl̂
Verfügung Protest bei dem Statthalter einzulegen. Da die ^
meinden durch dieses Vorgehen ihren gesetzlichen Wirkungskrc
überschritten haben , wurden sie im Wege der zuständigen .
tischen Bezirksbehörde verwarnt . Es wurde ihnen bedeut

daß im Falle der unbefugten Einmengung in den Wirkung
kreis der politischen Behörde mit der Auflösung per Gemein̂ ^
vorgegangen werden würde . Aehnliche Verwarnungen erb^

ten aus gleichem Anlaß einzelne Bereine und genossenW^

liche »Korporationen .

Holland und der Rrieg .
Die Lage Niederlavdisch - Zndien «.

— Haag, 24. Mai . Der „Telegraaf" meldet aus Delist :
frühere Kapitän Bermeer der indischen Armee hielt eine
über di« internationale Lage Niederländisch-Indiens und die
nialpolitik. Er sagte u. a. : „An der Hand einiger der letzten ^
»isse ist zu sagen , daß der indische Rationalismus trotz grotze ^ . ^
iufriedcnlzeit un» trotz der Tatsache, daß die niederländische.,

^ Fr
Ichast stark drückt, nichtsdestoweniaer vroniederländisck
prophezeit , daß , wenn jemals die Niederlande gegen ihren
,it den Krieg gezogen werden sollten, Anführer aller indischen *
jtämme sich wie ein Mann um den niederländischen Generalsi tt(
icur scharen würden , um einen selbständigen Staat zu proklal̂ ^
Jot»aß jeder fremden Macht jeder Vorwand genommen wird , N«
Niederländisch-Jndien zu bemühen. (Frkf. Ztg.)

Aus Spanien .
Einführung der Goldwährung . ^

=
'

Zürich. 24. Mai . fPrivottel .) Der spanische
minister reichte bei den Corte? einen Gesetzentwurf
führung der Goldwährung ein , welche am 1 . Juni 1919 in
tveten soll. Alle Zahlungen über SO Peseten müssen
in Gold erfolgen . Gleichzeitig wird die gesainte außer« ^

in eine innere umgewandelt . (Frkf . Ztg .)

Neueste Nachrichten .
MTB . Bern , 25 . Mai . (Nicht amtlich.) Der

meldet aus Rom : Der Journalist Fortichari , Sekretär der ^
länder sozialistischen Föderation und Frl . Zanetta .
ferin in der sozialen Frauenfrage , sind oerhaftet worden ■ s

o Zürich. 25 . Alai . (Privattel .) Die „Zürch.
Der „matin " berichtet aus Cette . Die Polizei entdeckte
Orangeirkisten. die aus Spanien kamen und nach Marseille ' „{rti17
waren , pazifistische Drucksachen und Maueranschläge . Die
gen wurden beschlagnahmt- (g. K .) _ <• w

o Zürich, 25 . Mai . (Privattel .) Die „AiorgenM ^ ^
nimmt , englische Blätter weisen daraus hin , daß man nnr ^ )

blutigen Guerillakriegi« Westen Irlands rechnen müsse. $
o Zürich, 25 . Mai . (Privattel .) Die „N . 3 »

fährt von skandinavischer Seite , daß die schwedische $ t# t'

Regierung eine gemeinsame Protestnote an die englische
rung erlassen haben , nachdem festgestellt wurde , daß dic
Wiue»jeld>er i« Kattegat eogliichea lliipruvgs Pub- ^

£ c/
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Grossh . Technische Hochschule
Grosser Hörsaal des Chemischen Instituts

Eingang Kaiserstrasse 12

5787Zugunsten des Roten Kreuzes
Mittwoch , den 29. Mai 1918, abends 8 Uhr

Populärer Vortrag über Textilersatzstoffe
fGarn und Gewebe aus Papier, Nessel , Typha usw.)

Professor Dr . L . UBBEI . OHDE
w'sseaschaftl. Leiter des deutschenForschungsinstitutsf. Textilersatzstoffe

Eintrittskarten
in

te karten zu Mk. 3. - , 2— n. 1— p Kaiserstrasse , 59der Hofmusikalienhandlung * » • L^ ULll Fernsprecher 638

Erklärung .
amtlich festgestellt worden ist. dag das

^
" chtenbüro für das Neutrale Ausland sich

fo % ftaaSße*wrn Spesen für Einzahlungen
Rußland , Italien , Rumänien und

3^ ^ geben läßt , erklärt der Gesamtvorstand
' ^andesvereins vom Roten Kreuz nun*
der Oeffentlichkeit, daß 5734

^err Rudolf Katz und das Alachrichtenbürodas Neutrale Ausland niemals ein Teil
V̂ Landesversins gewesen find , sondern nur

dessen Schutz standen, den sie nicht mehr
Der Eesamtvorstand des Bad . Lan

^ sverenrs vom Roten Kreuz hat seit dem
Ian -uar 1918 seine Beziehungen zu Herrn

gelöst . Die Geschäftsbeziehungen des
^andesausschuffes der Bad . Gefangenenfür -

zum Nachrichtenbüro find seit dem 3 . De -
^ ber 1917 gelöst. Schon am 13. September
rl 17 hat der Landesausschuh dem Nachrichten-
^ ro anheim geben müssen , für Bestellungen
r°" Geld und Paketen seine Auftraggeber***** an den Landesausschuh zu verweisen.

rffmrt »es M . Mssosl «
mm Solen Kreuz. 5734

Ufctt Mi * .

tolmnfoo

Fahrnis -Verlteigerung .
fatS ? 11*0 « ' 27. Mai , »ackmittagS » Uhr . b*>0[aeTi^ ö5rsteiaere ich im Auftrag , Hirfchstr . 8 » , I.W,®e Fahrnisse gegen Barzahlung :

>>.. « olsteraarnitur , 1 ovaler und 1 runder
^ Nch , 1 vollst . Bett mit Roßhaarmatr . , Kommode,N . ltür . Kleiderschrank. 1 Etagere . 1 Koffer.
h;£,e0 ~ ' Bilder , Lampen , Schirmständer , Tep -

. nÄ ?' Bücher . 1 Photoxir . Apparat und sonst
V },, 2 ?? ^ e; fchiebenet HauSrat« oufltebhabcr höflichst einladet .

U . den 21 . Mai 1918.
Ed . Koch , Ortsrichter a . D . ,

Luisenstrahe La .

den 27 . Mai , abends Vs 8 Uhr,
Waldstraße 79 .

Wp „
e ^ H, aMen ! 1 T™ Nr - 1 . >. Satz Beet-

2. iij . Klav. Ironie Schäfer , VioL Karl Huber .
tornh»

' 31 Letzter Wunsch , Faißt , b) In truesta
Pran oscura , Beethoven , Ursuia Kowaisky . 3. So-
Mendou -

'
. Ueber Nacht , Wolf, b)_ Frühlingslied ,-v'6nHöi i j-\ d.ciii, vt ou ,

Klavi » 8^ ?' ' >l0se< Landwehr . 4 . Sonate für zwei
*j pP„

* ' *?) Mozart Rosel Landwehr . 5. Duette :
Ko \t. ,Si ' b) Gruß , c ) Wiegenlied, Hiller, Ursula
Klavio "ky u. Rosel Landwehr. 6 . Konzert für drei
kos »/ „ -C) mit Orchester Bach . Hedwig Grund -" °sel Landwehr , Paula Schmidt . 5788

t . Badeu - Baöen .m unh MWj ZßhciWec Hos.
ffainilienhoiel , nächst Kur -

"" !>alt Eigene Thernial - Bade -
,.?um Zturgebrauch. Prauitv . großer

Profp . z . Verfügung . 8Äb

Montag , 27 . Mai ,
nach der Probe :

Ortentliße

Mifgliete
MlSMMZ 'Mß .
Tagesordnung :

Geschäfts - und Rechen¬
schaftsbericht , Krneuer -
ungswahlen z. Vorstand .

Zahlreiche Teilnahme
erbeten . 5382.2 .2

Der Vorstand .

Weisser Fhss
behandelt durch >

NaturheSI methode
und

Thare -Braadt -MaEsage
R. Söinciösp ,

K£ .T
-

Berater der Naturheilvereine
Karlsruhe , Pforzheim und

Umgebung . 107
Anatomisch u. physiologisch
rebildet. 18 Jahre hier am
Platze. — Telephon 1741 .
Sprechstunde : 7—' 1,9 Uhr,
1—4 Uhr . Samstag nach¬
mittag und Sonntags un¬
bestimmt .

Verbessern Sie Ihre
^Handschrift

nach dem geselzl. geschützt .
Schriiisystem Thormeyer .

Auskunft u . Unterricht durch
F . Ruck , Priv .-Lehrar ,Karlsruhe , Lessingstr . 78, IV.

Beginn täglich ! B169SU
Auswärts brieflich .

Kohlepapier
100 Blatt

1000 . .
Mk. 10

. . 95

>
>cWäbischer Jungborn

* , Ulrh
t
V ° n Nürtingen a . Neckar .

Nc hf ; 0lun ^ ,, « i ,i| , iir natargsnäts « Lebiiiswiist .
Zz^ N. G]ifJu ®age a - Alb. Große Luftbäder mit Luft-
N»ilU .4 .<> Verpflegung. Homöopathische Praxisa . Platze .' Auskunft durch Karl flau/ . Wtw .

Okm.U MMM j.
5 „ , (Linie Hanau —Eberbach ).

ulSS * ^ urliein » für Nervöse
Erholungsuchende .

^ Jb ®u,e Verpfleoung. Prospekt 7.
S * it .- ? Eiit (xiKKlberger .

^
^ vgljches Zojtheaier ju KsriMe.nnt««> den « 6 . Mai 1» 18 . C . 61 .

"vd ^ nnliäuser
Ct « ä « gerkrieg Wartbxrs "

dÄl!kan^ ^ ^ usziigen von Richard Wagner
Ende IN Ubr .

Achen ÄRMchavs m ÄmNOk
$ Dhf 1»nntag , » « n ü« . » t« i 1» 18 .° N« crv» riiellnns iei Grs » » . ^ oftöenferS .

u .vi
^ l » hannlsfeuer .

nW -, ~ 4 Akten von Hermann Sudermann .^ ^ llhr. E»de gegen Shc.

Farbbänder
Mk. 8, Dutzend Mk . 90
;■in jeder Wense lieferbar u
Hans Brincour

Bürobedart
Sirnßburg - Ruprechfsau

Telefon 2604

SilBholz
in Paketen z. 20 $ Verkauf,
100 Pakete . . . Iii.— Jl
300 45 .— „Portofrei , Nachnahme .
Ernst Ab t.249 .
12.2 Hamburg23 . 2007a

I,eniu - ltiem «*n
а . Nähen von Treibriemen
100 Stck . 12 Mk . , SO Stck .
б .5,0 Mi . Muster ö Stck .
1 Mk . geg . Eins . d . Betrag .

Mlick , München ,
2412a Dnaiauerür . Hl .

Nette 8 .
Tiesbauarbeiten fürSta »

tionserweiternng M« g-
gcnsturm nach Krnanz-

ministerialverordnang
vom 3. L 1907 öffentlich zu
Oergeben : Erdarbeiten
beil . lOOOcbiö ; Böschungen
beil . 105 qm ; Abbruchdes
Mauerwerks der Verlade -
rampe beil .75cbm ; Mauer -
Werk für neu « Verlade -
rampe beil . 25 cbm : Bslas -
terabbruch beil . 400 qm ;
Pflasterherstellung beil .100 qm ; Straßenheritell -
ung <einfchließlich Mate -
riallieferung ) beil . 600 qm ;
deSgl . ( mit vorhandenem
Material ) beil . 365 qm . —
Pläne und Bedingn,Sheft
auf unserem Zeichenbüro
im Aufnahmsgebäude des
neuen Hauvtbahnhofs
Karlsruhe zur Einsicht.
Kein Versand nach aus -
wärts . Angebote — Vor¬
druck hierzu auf unserem
Zeichenbüro erhältlich —
mit entsprechender Auf¬
schriftspätesten? bis8 .Juni
1918 . vorm . 11 Uhr, ver-
schlössen und postfrei bei
unS einzureichen . Zu-
schlagSfrist 3 Wochen. „ 7,

Karlsruhe , 22. Mai 1918.
Gr . Bahnbaninfpektion II

Wirksamen Schulz gegen
geldliche Verluste aus dem überhand¬

nehmenden

Knielingen .

Siammholz -
Verfteigernng .
Die Gemeinde Knielin -

„ en versteigert am
Montea, iiftt 27 . trab

Dieuslag . den 28. ltlail91 <S
aus dem Gemeindewald
nachverzeiäinete Hölzer :
>1 . 279 Eichen von 0,30 bis

4,19 Fm .
2. 137 Eschen von 0,17 bis

2,11 Fm .
53 Buchen von 0,26 biS

1,60 Fm .
46 Ruschen von 0 .37bis

1 . 33 Fi » .
34 Erlen von 0,32 bis

1.90 Fm .
29 Jffen von 0,63 bis

1,13 Fm .
20Pappelnvon0 .42biS

1,67 Fm .
1 Silberpappel Don

0,81 Fm.
1 Belle ö . l,ll .
1 H.Buche „ 0,63 „
IMatzhoIder .,0,36 „
1 Kastanie „ 1,16 „
1 Aste . 1,19 „
lBirnbaum . 0,37 ,
1 Birk - . 0,16 „
1 Nubbaum . 0,90 „

Zusammenkunft jeweils
vormittag ? ' /»10 Uhr Mon
tag , den 27 . 5 . im Schlag
25 und Dienstag , den 28.
5 . im Schlag 27 . 2293a

Auszüge fertigt Rat -
schreiber Frei .

Knielin gen .
den 10 . Mai 1918.

Der Gemsinderat .

3.
4.
5.

8.
9 .

10 .
11 .
12.
18 .
14 .
15.
16.

Oberweier .

pinierjcie ^aeler istIn laa^ hr. Praxis
êrfolgreich, wie zahlr. Nctar.'Artd .

i ' Tjelfec . Uederz. S\c sich. Prvsp ?.?'.
\ -c-ste! nicht», schreiben Sie nach heute.

F. fiiko ,

3- 40001 , abzugeben , am
liebsten größere Posten .

Anfragen unter 2317061
defördert die Geschäfts -
stelle der .. Bad . Press e " .

Drogerie Lang
Kaiaerstr 24.

Die Gemeinde Ober¬
weier , Amt Rastatt , ver-
steigert aus ihrem Ge -
meindewald
am Monhm . den 27. Mai .

a) Stammholz :
41 Eichen , von 1,18 fm

abwärts ,
49 Buchen , von 1,59 fm

abwärts ,
15 Nadelholz , von 0,90

fm abwärts ,
1 Kirschbaum , v . 0,67

fm abwärts .
Am Dienstag , 28. Mai .b > Stangen :

147 Baustangen I . und
ll . Klasse .

75 Sag - Stangen und
Sperrbengel ,

2903 Hopfenstangen I . u.
. IV» Klasse .2/20 Rebstecken.

445 Bohnenstecken .
Die Versteigerung be-

ginnt jeweils vormittags
10 Uhr am Plabe , mit
Zusammenkunft am Rat -
Haus .

Auszüge werden nur
auf Bestelluna gefertigt .

Oberweier , 20 . V . 1918.
Der Gemeinderat :

S t r o l z , Bürgermstr .
2353a vdt .Ulsamer .

VSlhfrsbach .

Holzversteillerung.

Die Gemeinde SölterS -
dach versteigert aus ihrem
Gemeindewald am M »n-
ta « , den 27. Mai 1918,
vormittags 10 Uhr , Zu -
mmmenkuust am Rat -
haus : 48 Ster eichenes
Spaltholz , wozu « tei -
gerer eingeladen werden .
Völkersbach. 23 . V. 1918.

Der Gemeinderat :
Glasstetter .

Artmmul . Aatichr .

^ indseciies Unwesen
bietet nur die Einbruchdiebstahl -

Versichening .
öeschäfte und Privat - Haushaltungen
versichert m massigen Beiträgen und

günstigen Bedingungen die

Frankfurter
Mgemeine Versicherungs - fiktiengesellschaft

Aktien - Kapital . . . . 30,750,000
cZesamtgsrsntiemittel rd . M . 98,000,000

Kostenlose Auskunft erteilen die Direktion In Frankfurt a . M„ sowie :
Karlsruhe : Leopold Honiburger , Amalienstrasse 85.

Adolf Kussmaul . Morgenstrasse 22a.
C. Schlager , Sommerstrasse 12. 2135«

Gras 'VerstejMUtlg
Der GraswuchS der

großen Wiese im Schloß -
garten , sowie der auf dem
Schloßplatz soll öffentlich
versteigert werden . Zu <
sammenkunft am Tiens
tag , den 28 . ds . Mts . ,
morgenö 9 Uhr . hinter
dem Schloßturm . 5724

Großh Aariendirektio » .
Waldprechtsweier .,

Swmmholz -

Gerfteigerussg

Die Gemeinde Wald
precht »woier bei Malsch
versteigert am Dienstag ,
den 28. Mai d . Js ., vor-
mittags 9 ttfir ansan
gend , aus ihrem Gc
meindewald auf dem
Platze nachgenannte
Langhölzer : 68 Stück
Eichen l . bis V . Klasse.
32 Stück Buchen I . bis
IV . Klasse. 14 Stück
Ahorn V . und VI . Kl .,
16 Stück Forlen I . bis
ITT . Klgsse u . 2 Lärchen .

Ferner : 13 Stück Bau -
I . und i3 Stück Baustan¬
gen II . » Klasse . 11 Stück
Hagftangen I . und II .
Klasse n . 11 Stück ahorn
Wagnerstangen .
Die Zusammenkunft ist

vormittags 9 Uhr beim
Rathaus . 2370a

Waldprechtsweier , den
21 . Mai 1918.

Der Gemeinderat :
K a st . Bürgermstr .

Karcher, Ratschr.
Dielhelm .

Stammholz-
Versteigernng.

Die Olemeinde Diel ^
heim versteigert am
Freitag den 31 . Mai ,

vormittags 9 Uhr.im hiesigen Gemeinde ^
wald :

1 Buche , 139 Eichen
3 Forlen und 5 Erlen :
stamme .
Borgfrist bis 1 . Augustl. Js . Bürgschaft ist zu

stellen .
Zusammenkunft beim

Rathaus . 2419a
Dielheim , 22 . V . 1918

Biiraerineisteramt :
Ritz .

F . Gerner .
Ein langjährige » Bügel

geschäft würde für eine
Waschanstalt an hiesigem
Platze eine Filiale , iir
(? ittaes ( nn «bmr von
Wäsche einrichten .

Eckladen in vtrfebrS -
reicher Gegend vorhanden .

Reflektanten wollen sich
unter Nr . B17150 in der
Aeschästsstelle der „ Bad .
Presse " melden .
Ges . wird Grundbesitz , ^ a
jeg. Art Wohn- » .Geschäfts »
Haus, Villa , Landhaus , Ho-
tel . Gasthof , Gut , Mühle ,industr . Betrieb zw . Zu -
führung an ca . 6000 vor-
gemerkte Käufer resp . In -
teressent ., insbes . a . Exist.
Grundstückef. Kriegibesch .
d . d . Verlag d . „ Verkaufs -
Markt "

. Angeb . an den
^Verkaufs ßilsrkt" , Frankfurt
a . M. Seiuch erf .

ehensversicherung
von Frauen

Ohne ärztliche Untersuchung
für Summen von 300 — 50000 Jl

Günstige Tarife auch für Versiche¬
rung mit ärztlicher Untersuchung'die durch Ärztinnen erfolgen kann.

Ein Frauenzusduag wird nicht erhoben.
Auskunft bereitwilligst durch die

Jduna zu Halle .

Tills © © k ac* ' Schwärzwald
F.s empfehlen sich :

u.
d . Meere .

1822a

^
SdMarzvsKiHotti , MI MM . üotel Bären.

^
aRartm

^
LustabenteuerlicheXoacipev

S« HSK- Geschichtsn
msö Zliege ? - Offiziers

J »tt r - Pfcig Z Mark (Porto n. Zuschlag 50Pf.)
jff vurch alle SuchhonSluogen oö . S . Verlag

August Reher , Seriin NW ?

vis « ruße » ScfawieriKkeiten im Balni - Vcrsund ,
speziell die fast vollkommene

Sperre im Stückgut -Verkehr
gibt mir Veranlassung , die verehrliclien Interessenten auf meinen
ab Karlsruhe I . B . unterhaltenen

EEE Sammeiiadungs - Dienst ™
jiach allen Ki' iiQeren Plät/ .cn J>cntsc ' hlaii «is auf¬
merksam zu machen , mittels we'chem ich in der angenehmen Lagebin, die mir zur Beförderung übergebenen Sendungen an Ort und
Stelle zu dringen und evtl. außerdem noch Prnehti « rtelle
gegenüber direkter ßahnbeförderung zu bieten.

Außerdem weise ich auf meine Export - Vermehre nach
Skandenavi & n und Oesterreich - Ungarn
hin , die in bekannter Heine raMili u . billig : und tu
jetler ISczielnmjc vorteilhaft funktionieren . Ferner hilte
ich , wegen Versand nach dem fSalkan und der Türkei sich
mit mir in Verbindung zu se ' /en und meine Transporliifiernahme
einzuholen .

Uistj5- 12. JSüg? Ifl
werden billigst vermittelt , wie ich auch die Wolle am Platze
selbst übernehme .

Internationales
Speditionshaus ,Gap! Gassen,

Kaiserstraße iÖQ, Karlsruhe ü , Fernspr. 5233 ,
Eigene Hiluser in : liauiburtri Iterlin . l ' ranli .

furt a . .11 . , Itrcsdeii , Stuttgart , Ihlbeck .
Stettin , Bremen , Woyea » , Eibjerg , K .opei »~
basren , Stockholm , < »otbenbi >r »x , Christi -
ania , Kotterdam , Antwer ))eii etc. &V51

Wir haben eine größere Partie S79S

gebriliichie MgMllleKlstell
abin «et^ n .

Städtisches IVliEchemf,
^ ädriirgerftraki « 45/47 .

ChKifelongue .
neue , zu Verkaufen .

\ Polstere ! Köhler ,
5817072 SchüOe« ftr. 2b.

Ein auterh . :üietf» u . ei»
jtlappsportwag ., soivie ein
Kinderstuhl , ^erlegb ., btfl.
zu verkaufen . 2jl7äll .3 .2
Winter, Durlacherjrr . 37, IL

Darlehen aesucht.
Wer nibt aeten k «be

' ,'ünsen u . uute Sicher¬
heit ^ irka 6 —8(MW Warf
aur 1 —2 Jahre ?
Ängebote m. Nr . ^HT4QT

an die »Bad . Presse " erb .
Darlehen -?»es»ch.

k>W« Mark «. f e . . .l . ^ ahr gesucht « e* . ver .
piänduna von Möbeln iit
iüusachem Wert u . iah «
Zinsen .
Auschristen unt . Ali40H

au die . Bad . gircSe " evtt.

i
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Kadifche Chronik .

W Karlsruhe , 24 . Mai . Das neueste Reichsgesetzblatt enthält
eine Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 17 . Mai 1918, nach dcr
der HandZl mit unbedrucktem und unbeschriebenem Papier , Karton
und Pappe vom 24 . Mai ab nur solchen Personen gestattet ist , die mit
diesen Waren bereits vor dem 1. Januar ISIS Handel getrieben haben .
Ausnahmen von diesem Handelsverbot können unter bestimmten
Voraussetzungen von den Landeszentralbehörden bestimmten Stellen
gewährt werden . Weiterhin wird das Verfüqungsrecht der nicht zum
Handel mit unbedrucktcm und unbeschriebenem Papier , Karton und
Pappe befugten Personen, soweit sie mehr als 25 Kg . von einer dieser
Waren besitzen, insofern eingeschränkt, als sie die Waren nur mit
Genehmigung dcr Kriegswirtschaftsstelle für das Deutsch: Zeitunge-
gewerbe verkaufen oder sonstwie weitergaben dürfen . Der Kiieas -
wirtschaftsstelle für das deutsche Zeitungsgewerbe ist endlich allgemein
die Befugnis zur Beschlagnahme und Enteignung von unbedrucklom
und unbeschriebenem Papier . Karton und Pappe erteilt . Die Ver¬
ordnung will dem in letzter Zeit überhandnehmenden urrd die Sicher -
ftellung des behördlichen und allgemeinen Pavierbedarfs gefährdenden
Schleich- und Kettenhandel durch Personen, die nicht dem Legitimen
Papierhandel angehören , wirksamer als bisher entgegentreten.

MTV . Karlsruh « . 25. Mai . (Amtl . ) Infolge eines in
der vergangenen Nacht einem Güterzuge zugestoßenen Unfalls
find auf der Schwarzroaldbahn zwischen den Stationen Eutach
und Hornberg beide Gleise gesperrt. Personenverletznngcn sind
nicht vorgekommen. Der Personenverkehr wird möglichst bald
wieder aufgenommen , sg. K.)

+ Mannheim, 24 . Mai . Auf dem letzten Ferkxlmarkt wurden
für das Paar kaum vierwöchige Milchschweine 34» Mark gefordert
und bezahlt.

ep . Heidelberg, 25 . Mai . Am Dienstag nach Pfingsten hielt hier
der Evangelische Pfarrverein seine Jahresversammlung ab. In
seiner einleitenden Ansprache berichtete Kirchenrat Weymonn von
Hagsfeld über die Tätigkeit des Vorstandes zur Lösung van allerlei
Starckesfragen , ferner erzählte er vom günstigen Stande des Pfarr -
töchterheims in Karlsruhe . Darauf hielt Pfarrer Hindenlang von
Karlsruhe einen Vortrag über „Kirche und Presscarbeit" . Der Vor¬
tragende gab ein Bild von der bisherigen Tätigkeit des neuorg rni-
sterben Evangelischen Preßocrbandes für Baden , dessen GeMftssührcr
«r ist, und von den Zukunftsplänen des Verbandes. Die Anwesenden
folj^en mit großer Aufmerksamkeit den Ausführungen, die Besprech¬
ung drehte sich vor allem um die Frage , ob ein besonderes kirchliches
Presieorgan für die Arbeit der Kirche wünschenswert und ausfuhr -
bar sei.

ft> Heidelberg . 24. Mai . Die Heidelberger Krankenerfrischungs -
stelle „Grohherzogin Luise von Baden" hat infolge des Friedens-
schlusses im Osten ihres segensreiche Tätigkeit in Rumänien einge-
stellt , zugleich aber einen Ruf zu weiterer Wirksamkeit in der Kriegs-
etuppe der Westfront erhalten.

□ Wieblingen b. Heidelberg , 24 . Mai . Eine schreckliche Mordtat
verübte gestern der etwa 53johrige Fabrikarbeiter, jetzt Invalide
Johann Treiber von hier . Seine Frau war nichtsahnend mit dem
Ausbessern von Kinderkleidcrn beschäftigt als sie von ihrem Manne,
der an zwei Stöcken geht , überfallen unk» ihr mit einem Messer der
Hals abgeschnitten wurde . Blutüberströmt sprang die Frau auf die
Straße , wo sie tot zusammenbrach . Ihr Mann , der ein Trinker ist
und auch letztes Jahr etwa drei Monate in einer Irrenanstalt war,
lebte mit seiner Frau oft jn Streit . Anf Bitten seiner Frau war er
wieder aus der Jrrepanstalt entladen worsen Mad» >« « ,'.ung der
Frau sollte er nun wieder in eine Irrenanstalt gebracht werden .
Der Täter konnte festgenommen werden.

X Ottenhofen b . Achern , 24. Mai . Das 8jährige Töchterchen des
Malermeisters Decker geriet unter einen rollenden Sägklotz und wurde
totKZdriickt.

0 Neufreistett b . Kehl, 24 . Mai . Das langjährige Mitglied der
Zweiten badischen Kammer , Altschwanenwirt Gustav Hauh , vollendete
gestern seinen 80. Geburtstag . Altschwanenwirt Haust, dessen Jugend
rn die politisch so sehr bewegte Zeit der 40er Jahre fiel, wandte si 'K
schon in zkdwlich jung>en Jahren der Politik zu . Er gehörte b :m
Gemeinde- und Bezirksrat und ebenso der Kreisversammlung an und
wurde als Mitglied der natwnalliberalen Partei im Jahre 1882 in
seinem heimatlichen Mahlkreis in die Zweite Kammer gewählt , wel-
cher er nahezu 20 Jahre hindurch angehörte . Ein besonderes Verdienst
erwarb er sich durch sein lebhaftes Eintreten für die Verkehrs-
erschlichung des Hanauerlandes. Im Jahre 1005 verzichtete er mit
Rücksicht auf sein hohes Alter aus eine Wiederwahl, es wurde dann
Bürgermeister Säns?er-Diersßeim gewählt , an dessen Stelle später
Oberbürgermeister Dietrich trat .

£ Unterharmersbach , 24 . Mai . Infolge Scheuen ? eines Ochsen-
gespannes stürzte der 51jährige Knecht Richard Weih vom Wagen ab,
geriet unter die Räder und wurde getötet.

f) Freiburg, 25 . Mai . An den Folgen eines Schlagansalls ist
Stadtrat Urban Tritsche^er gestorben . Er gehörte der Zentrumspartei
an und hat sich besonders auf dem Gebiet des Gemeinwesens mancher-
lei Verdienste erworben .

GH Freiburg , 24 . Mai . Das verunglückte Mädchen Frieda Birken-
maicr von Reuhäüser ist nicht gestoröen . Wie der ..Breisg . Ztg.

" mit-
geteilt wird , befindet sich das Mädchen auf dem Woge der Besserung.

~3 Konstanz, 24 . Mai . Die Obstbaumblüie ist in der Seegegend
entt verlaufen , so daß man auf eine schön« Obsternte rechnen darf .
Bei den Apfelblüten hat der Äpfelstecher geschadet . Die Steinobst -
fruchte haben gut angesetzt : auch die Beerenernte verspricht reichlich

werden : nur die Stachelbeeren sind teilweise vom Meltau befallen,
ie Feldftüchte stehen prächtig.

^ Konstanz, 24 . Mai . In Ausführung einer Bundesrats -
bestimmung dcr Schweiz sind lt . „Frkf . Ztg." dieser Tage die
ersten Deserteure an der schweizerischen Grenze zurückgewiesen
worden.

Vom bndischen Landtag .
Förderung des Wohnungsbaus für die

Eisenbahnoerwaltun g.
-= Karlsruhe , 25 Mai . Die bad . Eisenbahnverwaltung hat

bekanntlich schon seit Je .hren die Erstellung von Kleinwohnungen
für ihre Angestellten selbst in die Hand genommen oder finanziell»
gefördert . Bei der Erbauung der Betriebswe-kstiitte in Schwetzin¬
gen hatte sich die dortige Gemeinde bereit erklärt , für die erforder-
lichen Beamtenwshnnngen zu sorgen . Infolge des Krieges kann
aber die Gemeinde Schwetzingen diese Zusage nicht erftillen und die
Eisenbahnverwaltung mutz selbst die erforderlichen nötigsten 28
Wohnungen für Mittlere und untere Beamte bauen . Sic verlangt
hierfür vom Landtag als erste Teilforderung den Betrag von Mk.
250 000 .

Sodann beabsichtigt die Eiscnbal 'nvcrwaltung UmemnStzig«
Baugenossenschaften, denen Eisenbahnbedienstetc angehören , durch
Gewährung von Hypothekendarlehen für die Gelände - u . Baukosten
oder durch Ergäbe oder Verpachtung von Gelände zu unterstützen.
Es sollen nicht nur solche Baugenossenschaften unterstützt werden.

welche sich ausschließlich oder hauptsächlich aus Eisenbahnern zu- — Gesangsabend . Am Mittwoch, den 23 . Mai , wird Frau Hels««

den Eisenbahnern auch tatsächlich Kleinwohnungen überlassen wer-
den. Für diese Förderung des Kleinwohnungsbaues fordert die
Eisenbahnverwaltung von den Landständen die Summe von zwei
Millionen .
Die Eisenbahnen im Nachtrag zum Staats -

Voranschlag .
— Karleruhe , 25 . Mai . Auch in dem Nachtrag der Eisenbahn-

betriebsverwaltung zum Staatsvoranschlag für 1918/19 nehmen die
Tcuerungsbeihilsen usw . für die Beamten und Arbeiter die Haupt -
betrage für sich in Anspruch. Daneben findet sich aber auch eure
Anforderung van 185 000 Mark zur Vermehrung der Ferusprechlei-
tzmgen auf den Strecken Mannheim —Osfenbnro, und Heideiberg—
Lauda , die hauptsächlich zur Beschleunigung der Geschäftserledr-
gung und zur Verminderung des Schreibwerks erforderlich sind , ^ m
Raiigicrbahnhos Mannheim muß die Gleisanlage erweitert werden :
hierfür werden 131500 Mk. angefordert . Als erst« Teilforderung
für die Erweiterung der Kehler Hafenanlagei » findet sich der Betrag
von 1 Mill . Mark . Die Erweiterung des Kehler Hafen» ist not-
wendig, da die Nachfrage raich Plätzen in der dortigen Hafenanlage
seitens der Großindustrie nicht mehr befriedigt werden kann. Die
Gesamtrosten der Hafenerweiterung sind auf 2,4 Mill . Mk . veran -
schlagt . Für Erweiterung der Werkstätten in Schwetzingen und
Durlach, sowie in der Hauptu?erlstätte Karlsruhe fordert der Nach-
trag die Summe von 153g 000 Mk .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , den 25 . Mai .

# Kriegsauszeichnungen . Das Eiserne Kreuz Erster Klasse er-
hielten : Mzefeldwebel Buchleither, im Leib-Gren .-Regt . 109 , Inh .
d . E . K . 2 . Kl . und der silb . und kleinen gold. Verd .-Med ., Geft .
Alfons Wetter ( Sohn d . Grünhofwirts Lorenz Vetter von Kronau
b . Bruchsal) und Gefr . Wilhelm Schmitt ( Sohn d. Buchhalters W.
Schmitt von Ludwigshassn am See ) . — Das Eiserne Kreuz Z. KI.
erhielten : Schütze Emil Kunz, Gefr . Maschinenmeister Lippold , Gefr .
Otto Dahlinger , Inh . d . silbernen Verd .-Med . . Gefr . Heinrich Reu-
ther , Inh . d . bad . Verd .-Med . ( Sohn d . Großh . Oberverwaltung ?-
sekretärs Ludwig Reuther ) , Eefr . Gustav Hu »s . nger, UntetSff . Alb.
Scheid« , San .-Anteroff . Emil Rath , Inh . der bad . Verd . -Med .,
sämtliche von Karlsruhe , ferner Tambour -Gcsr . Wilh . Jahraus ,
Schriftsetzer in der ..Bad ischen Presse"

. sSohn d . Wilhelm Ja braus
in Eggenstein) , Gefreiter Ernst Eberl «, Inh . der bad. Verd .-Med .,
von Karlsruhe -Beiertheim , Landsturmm . Ludwig Klein . Justizsekre¬
tär beim Amtsgericht Durlach . Schübe Eugen Stöser von Bruchhau-
sei: b . Ettlingen , Unteroff . Landwirt Karl Wilhelm Malsch von
Staffort . Die bad . Verdienst-Medaike erhielten : Offiz . - Stellvertr .
Jakob Baumgarten , Inh . d . E. K . . Gefr . Karl Mozer, Inh . dos E.
K. (Sehn des Hossattlermeisters Ed . Mozer) . Eren . Oskar Keiner ,
^ r.f). des E K . . Gefr. Stragenbahnwa ? Anführer Emil Krauter ,
Inh . d . E . £ . . Schütze Julius Müller ( Sohn d . Kaufmanns Land-
sturmmann Max Müller ) und Unteroff . Äug . Fränznick, Inh . d .
E . K ., sämtliche von Karlsruhe . — Den Ziihringer Löwen-Orden 2 .
Klasse mit Schwertern erhielt : Leutnant d . Res . Emil L .ndennieier
von Grötzingen.

— Dreifaltigleitssest . Die christlichen Kirchen begehen am mor-
gigen Sonntage , dem Sonntag nach Pfingsten , das Dreifaltigleits -
oder Trinitatisfest . Papst Johann XsXII . hat es im Jahre 1334 vor¬
geschrieben und seinen Zeitpunkt festgesetzt, nachdem es bereits zeit
langen Iahren in der Christenheit gefeiert wurde. Die Reformatoren
t r r ' . .. Ol _ Jry .̂7± ^ . . „c r,*: „ t nrni/vfvtvn

Ze
F

Bodenseegegend, so auf der Insel Reichenau , findet am Dreifältig -
keitssonntage das Heiligblutfest statt , bei dem auch eine feierliche Pro -

efsion abgehalten wird . Der Donnerstag nach Dreifaltigkeit ist der
renleich-iiämstag .

— Kriegszulage für die Geistlichen. Nach dem Nachtragsetat
MmStaatsvoranschlag wird für die Kriegszula »' : der Geistlichen aller
Bekenntnisse die Summe von 701000 Mark yefordert . Davon sollen
erhalten it.) die Geistlichen dcr römisch -katholischen Kirche 210 009 „ü,
b) die Geistlichen der evangelischen Kirche 180 000 Jl , c) die altkatho¬
lischen Geistlichen 3850 JH, « ) die Rabbiner der israelitischen Reiligi-
onsgemeinschaft 2100 Ji , zusam >men 395 950 M , o?er in die beiden
Jahre 1918/19 im ganzen 791900 Ji .

# Kolosseum . Das neue Programm des Frankfurter Intimen
Theaters ist im Grunde recht zeitgemäß. Die überwiegende Zahl der
Nummern bilden Tänze . Das ..modern geschulte Auge" kommt also
auf seine Kosten : aber auch sonstige Ansprüche des Zuschauers werden
befriedigt . Aufmachungen und Tanzstil sind geschmackvoll, ohne über -
all neu zu sein . In gewissem Sinne originell geben sich Stella
Joulette und Margot Dcntlcr , jene in ihren: „Mimischen Hampel -
manntanz "

, diese in ihrer gewandten Tanzakrobatik . Trotzdem bieten
auch die übrigen Tänzerinnen — Jedwiga Swetana , „D»°Du " und
fünf feldgrau

'
gekleidete Damen — mit feschem Schwung, reizvoller

Grazie und zumteil auch mit frischem Gesang sehr Erquickliches . Ueber
eine hübsche, gutgebildete Stimme verfügt Frl . Anny B«rnsdozff . Der
Humorist Georg Tornell beginnt im Gegensatz zu seinen Kollegen mit
einem sehr ernsten Vortrag , macht dann aber rasch linksum uns greift
in die volle Schale der Fröhlichkeit, aus der er die buntesten Serpen -
tinen zieht und flattern läßt . Handschatteniinitationen bereiten
immer viel Unterhaltung und Vergnügen . Herr Garzia versteht seine
Kunst meisterhaft und läßt allerlei Menschen - und Tiergezücht vor
den erwartungsvollen Blicken erstellen. Den Konferencier machte dies-
mal Herr Josef Juhasz , fein, liebenswürdig und sogar angenehm
patriotisch Alle Darbietungen finden lebhaste Anerkennung .

— Moraenaufführung . Auf die morgen um IVA Uhr im Saale
der Vier Jahreszeiten stattfindende Morgenaufführung weisen wir
nochmals empfehlend hin .

qjj Der Gesangverein Badenia hat sich nun ebenfalls entschlos -
sen , im Städt . Konzerthaus vor die Oeffentlichkeit zu treten . Er
will nicht zurückstehen und damit den Beweis erbringen , daß er trotz
schwieriger Verhältnisse in gewissenhafter Pflege auf bekannter
Höhe seiner Leistungsfähigkeit geblieben ist . Dieses ist um >o an -
crkennenswerter , als es gilt , die Mitglieder und das musikalische
Publikum für eine gute Sache zu bewegen, zum Besten des Badi -
schen Heimatdauk . Herr Ehormeister Rahner hat ein sehr schönos
und fesselndes Programm zusammengestellt. Als Solisten wurden gc -
Wonnen : Frau Grohkopf- Schuhmacher , Frl . Roth , die Herren Weh-
becher und Kuppineßr . Die Wahl der Vorträge kann als verhei-
ßungsvoll bezeichnet werden . Besonderes Interesse dürften die
neuen Kompositionen zweier junger Komponisten — Kellermann
( München) und Steide ! ( Karlsruhe ) — erwecken, ebenso das als
Einleitung eine feierliche Stimmung bringende Orgel - Solo von
Jos . Rheinberger . Die eigens für Konzertzwecke erbaute Orgel
wurde bis jetzt nur ganz selten ausgenützt . Bei diesem Konzert soll
sie ihren Zweck erfüllen.

aehendes Interesse beanspruchen dürste . Zur Aufsichrung komme»
Lieder . Arien . Duette , Terzette und Finale aus der Zauoerslot^
Die Eintrittskarten sind bei der Hofmusilalienchandlung Fr . Doen
und abends an der Kasse zu erhalten .

V Vortrag. Professor Dr . L . Abbeloqdc, der wissenschaftliche
- ~ o-—vr — ™ Karls«

Eingang Kaiserstraßc 12. durch den Hof der Hochschule) einen popu«
lären Bortrag über Textilersatzstoffe (Garne und Gewebe aus Pap >e^>
Nessel , Typha usw . ) halten .

' Eintrittskarten zu 3 , S und 1 M in d«r

HoftnAsikalienhandlung Fr . Doert , Ritterstr . Die Gesamteinnahm»
wird dem BcÄischen Landesverein vom Roten Kreuz zugeführt.

Ick. Die deutsche BUchererzeuguna im Jahre 1S17. Im Burbbän>
lsc-Börfenblattc werden soeben die Zahlen über die deutsche Bum^
er^euauna im Jahre 1917 bekanntgemacht. Diese bat 14 910 Vucher
umfaßt , weist also gegen die Erzeugung der . ^ riedenszeit einen selli
erheblichen Rückaana auf , wenn sie sich freilich auch immer noch ai
sehr bedeutend darstellt. Die erwähnte Zahl erhöht , sich noch du« »
1803 Lieferungsweise und Zeitschriften, die im Voriahre zur Aus«
gäbe gelangten , sowie durch 181 Bildwerke und Karten ohne Ter»
Der Löwenanteil dieser Erzeugung entfällt aufs Deutsche Reich , w»
13062 Bücher und 1634 Lieferunaswerke und Zeitschriften veröffem«
licht wurden . In Oesterreich-llngarn find im Vorjahre 1184 deutM
Bücher und 114 LieserungSwerke und Zeitschriften erschienen wao«
rend im nleichen Zeitramne in der Schweiz 639 Bücher und 64
ferungswerke und Zeitschriften herausgekommen find . Im Auslände
find 1917 im ganzen nur 25 deutsche Bücher 8»tt Veröffentliche »
gelangt . __ _ ____ ___

Helft « nsercn Kriejisbeschädigtcn ?
Den Kriegsbeschädigten will das deutsche Volk eine Spende d"*

bringen .
Das große Werk, mit dem eine Ehrenpflicht gegen unsere Kriegs

erfüllt werden soll , dient zu Deutschlands eigenem Herl : die Krast
der Kriegsl >eschädigtim dem deutschen Leben zu erhalten , sie wieder }4
stärken . Wo immer es möglich ist. mutz die Arbeitskraft der Kriegs
beschädigten bis zum höchsterreichbaren Maß wieder herstellt , mu?
ihre Zukunft gesichert werden . Ihnen selbst und der Allgemeinhe»
zum Nutzen .

Das Reich gewährt den Kriegsbeschädigten eine Rente . M
konn jedoch , auch wenn sie demnächst erhöht , nicht ausreichen.
allem dcr Besonderheit des Einzelfalles nicht genügen und denen (P
nicht helfen, die sie nach den bestehenden Bestimmungen nicht A
ziehen können , weil sie die unmittelbare Schädigung durch den Kri«
nicht nachzuweisen vermögen.

Zur Ergänzung der Militärrente sind daher noch ganz bedeuten̂
Mittel nötig . Mehr als 10« Millionen sind in der Nationalstiftu "^
für die Hinterbliebenen der Gefallenen gesammelt . Mindest^
ebenso großer Summen bedarf die Fürsorge für die Kriegs^
schädigten .

Berufsberatung und Berussausbildung müssen gewährt , der ri®'
tigs Arbeitsplatz ausfindig gemacht , gesunde WohnunosVerhältnis
oft auch Ansiedelung. Erholungskuren und neue Heilbehandlung ^
ermöglicht werden, Pflege der dauernd Kranken und Erwerbsst«^
rung der Ehefrauen und Ausbildung der Kinder häufig gewährleil^
werden.

Soziales Gewissen und vaterländische Pflicht stellen uns vor el̂

große mannigfaltige Aufgabe . Vor ihr darf die Heimat nicht
sagen . Freiwillige Gaben müssen reichlich zusammenströmen _

pc "
denen, die Schutz und Sicherheit empfingen von unseren Kämpfe ^
die mit der Hoffnung auf eine große Zukunft unseres, Vaterlands
beschenkt wurden . Und das sind wir alle . Mit freudiger EroßkelZi ? ,
keit müssen besonders die beisteuern , die wohlhabend sind oder (! l
geworden sind , weil die Tapferkeit und Hingebung unserer Käm?>̂

ihren Besitz gesichert haben .
Die Ludendorff-Svende für die Kriegsbeschädigten wird ab^

mals erproben , wieviel und bei wem vaterländischer Sinn und menjz
Itchcs Empfinden in Deutschland zu finden sind . Hier geht es nil.
nm Eigennutz, hier geht es um die ftcie sittliche Tat . die in sich PÄ.
ihr Genüge hat und darum Segen gleicherweise für den Geber, wie ™
die Allgemeinheit bedeutet.

Gebt für die Kriegsbeschädigten! Sammelt für die Ludendan«'

Spende !

Da « Bankhaus

Veit L Hontorpr , iizckch«
KartotnMMM N Tetepnon 36 a. 208

besoeg^ afi* in da®
Greeetodto .

Geschäftliche Mitteilungen .
De ? Generalvertrieb für chem. Produkte Albert Jakoby ,

ruhe (Baden ) , Kaiserstratze 137, macht im Inseratenteil auf
bereits von ihm bei der Klein - und Großindustrie zur EinstiV^ ,
gelangende Oel- und Fettestreckenrittel Reductil aufmerksam. 5^.
ches sich bereits bei vielen Heeresfoamationen , staatlichen und -p „
vatbetrieben glänzend bewährt hat . Reductil kommt der durchs .
Krieg bedingten , sich immer Mehr und mehr fühlbar machenden ^
und Fetteknappheit gerade unbezahlbar zugute und gilt allge^ j,
als willkommenes Produkt , das ftei von jeder Säure . Alkali. ^
fen und Wasser nicht die geringste Verharzungserscheinung £■«,
und sich ohne Nacksteil mit jeder Art Oel oder Fett mischen ^
wodurch bei dauernder Anwendung eine Ersparnis sowohl 0,1 ij}.
triebsunkosten , als auch an Betriebsstoffen von 50% erzielt ..^
— Reductil ist dickflüssig, enthält viskose Fette erster Qualität ^
der darin enthaltene , nach besonderem Verfahren hergestellte^ ^
phitvuder bewirkt eine spiegelartige Umhüllung der schmie ^
Akaschinen - und Eylinderteile und bringt in Verbindung mtt ^
garantiert unsÄ)ädlichen Bindemitteln eine gleichmäßige Suspc^^
mit dem zu vermischenden Oel oder Fett , wodurch eine „it
Ersparnis erzielt wird . Zu je 100 Kilo Oel oder Fett fetzt watf.
5 Kilo Reductil , für schnellaufende Maschinen und Motoren >
Art nimmt man nur 3 Kilogramm . n^ ts>

Original Gutachten von hervorragenden staatlichen und v
ten Betrieben stehen den Interessenten zur Verfügung : es
bereits täglich kleinere und größere Aufträge zu Verfuchsz ^ .^
und Nachbestellungen ein . Gerade unter den Heutigen VerhaUwA
kann obiges Produkt wirklich dringend empfohlen weiden
ein Versuch unbedingt zu dem erwähnten Resultat und Naw^
lungen führen . ( Man beachte das Inserat .) ^

gegen Magen - , D*rxn- , Leber - , Nieren - , Blasenleiden — Gallenstein ' i
Zackerkrankheit — Gicht — Rheoaaatismns — Katarrh . Erholung

Kriegsverletzungen , Kriegskrankheiten and deren Folgerast &nde * '
Trink - ttnd Thermal -Badeknr .

Wohmag imKurhotel ,
tend in Tiden andern Koteis , Pensionen nnd PrirathEnsern . K a r S <*
einziges Hotel mit Thermalbädern ans den Heilquellen des Bades « 6r

Erweiterongaban mit allen Eiarichtnngea der Hotelkonst
Fäp Hsssis ^ aren : —

Versand des Meaeitahrep Sprudels
= == == nach iteaem FBllrerfahren. == ===

W erbeschrliten ttatd alle Anskfintte nmsonst « nd
die JL.ux -A.it ekU,e « Bad Ä • * « t > kr ^ KoeteUad .

paftöfĉ
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Eine neue Rcöe Lloyd Georges .
i>- • Sonfcon , 25 . Mai . (Nicht amtlich .) Reuter . Premier -
, ; ;r . „

' Ir
. - ' 0i;b George empfing in Edinburg unter dem üblichen

ctnVr?n ' sT!
. *>as Ehrenbürgcrrecht . Bei dieser Gelegenheit hielt er

r,>ifrrt w
C:' ^cr er u - " • ausführte ! Trotz aller Bemühungen ge-

V , J®*ci !fo augenblicklich nur ein Fünftel der Unterstützung , die
'WiLL tni° Ŝ£ des Ziif - n ' n .enbruchs von Rugland au Ctreitkräften
"

Zre ^at . Der U -Boot -Kr -eg hatte zuerst Erfolge, und es
tuiitb

'
f?

c Siofie Gefahr geworden . Wenn er weiter bestanden hätte ,
°on q>? .

' L '^ ud von Lebensmitteln abgeschnitten und der Transoort
M^ _^ !!^tchaften und Munition nach den verschiedenen Kriezsschau -

- Tut England und die Alliierten unmöglich geworden sein .
Iii,tmuß zunächst der -Bau der Handelsflotte rcorgani -
i>i? ^ un war die Einschränkung des englischen Eigenbedarfs ,
bt« mT^ ^hrung von englischer Einfuhr um ' Millionen Tonnen , sowie

der heimischen Erzeugung an Erzen , der Holz - und

Es!? in r^ ULUNg ein notwendiges Erfordernis .
«Ii , oLl ?.*6 wurde der bestellte Boden des vereinigten Königreichs
1916 B»rs nen ®cre5 vermehrt . Die Tchiffsbanproduktion wurde
drekf . g^ °Vpelt . Die Regierung hofft , sie in diesem Jahre zu v? r -
lĵ n^Tl̂ ŵenn nicht zu vervierfachen ( ? ) . Die englischen Seeleute

htk̂ l -na$t' bis sie schließlich der U -B »otpest Herr würden ( ? ) .
ivei- n . - r der U-Boote angegriffen und deren Zux « n>g von
^ ' I All t r>Vtirtm . . _ V O . . .. < t _T . FC%C\~\ / t>i . • ' ' < \

? - ?te S/ '

( Beisall .)

China und Japan .

CjJr « asel . 24. Mai .
axi» 26 . M

Be » Vr Erörterung im japanischen
,ci ' .rauß der Kriegsslotto mit Petroleum

jjjuy .
' März machte das durch kaiserlichen Befehl ernannte

taV ' t (>n Vorschlag . Petroleumquellen in Mexiko

>nir sich um Amerikas Ansichten zu kümmern . Äd -
Kato , der Marmeminiftet , antwortete , dag die Regie -

•fc&m
n *>en P ^ roleumfeldern in Mexiko Untersuchungen vor -

a^ev aus diplomatischen Gründen könne er keine Ein
Mten anser ^ n Tittatieit fnrtV Tvipmuf fofatrttti

»«hine
. _

angeben . Vicomte Jnoyen sagte hierauf , solange
Skrupel empfinde , seinen Einfluß in Sibirien

Gtlsa x « « «; cuupei emp 1t uw , feinen Vil n H Ufl rn owwuu
habe Japan keinen Grund , sich von Mexiko zu -

„Frkf . Ztg .
" bemerkt hierzu : „Dieser aus dem am :-

ftj , -1 bricht des japanischen Senats ersichtlich ? Vorgang ist

^merif
len

~ für die Taktik der japanischen Diplomaten : Tritt
Japan in Asien zu nahe , dann droht Japan mit einem

Meiii n nuT dem amerikanischen Kontinent . Mehr darf in
- Meldung nicht gesehen werden .

"

Ein Uebergang über die Zomme .

iehr geschätzter Seite wurde uns ein Feldpostbrief eines
Leutnants zur Verfügung gestellt , dem wir folgende leben -

^ Mlderunq eines Somme - Ueberganges entnehmen :
10 . April 1918.

Liebe Eltern !
« ommer wurde natürlich an mehreren Punkten gleich -

lenfcV̂ ?>chritten (von uns z. B . bei St . Ehrist ) , sonst hätte man
jsnie Fuß fassen können .

beri^ T
1 St . Ehrist wird Somnie und Kanal auf fünf hintereman -

Brücken überschritten , die sich auf einer Strecke von
ja . lo0 Meter verteilen . Die Ufer sind sumpfig , die Brücken

^ on je eiwer ^ jedenfalls künstlichen Insel zur anderen ,
titkj

'S" ™!) hatte nun versucht , sämtliche Brücke» zu sprengen , aber
fow -" ruck auf seine diesseitigen Sicherungen war wohl zu stark .
Kirchs!? Sprengungen nicht mit der Ruhe und Gründlichkeit
Hau » B konnte, die notig gewesen wäre , um uns nachhaltig a-uf-
ftut ;

• Vielfach Mnden noch ein oder zwei Träger , oder es war
!a Stück weggesprengt , oder eine Zuckung hielt die Sache noch

und halb .
1/ en®s erreichten unsere ersten Wellen die Somme und beka -

Ej, jenseitigen Ufer ein blödsinniges Mnschinengewehrfeuer .
'n >»? ^ ° ^ mcn an die Brückenreste war zunächst unmöglich . Erst
Scijjr> Dunkelheit konnte eines unserer Pionierkommandos einen
sicherstellen über die BrLckentriimmer , sodaß eine Infanterie -

Kompagyie teils kletternd , teils auf dem Bauch sich vorschiebend,
einzeln das jenseitige Ufer erreichen konnte . Dort nisteten sie sich
zunächst in einigen Häusertrümmern ein . Plötzlich lag die Brücke
unter Maschinengewehr - und Schrapnellfeuer von allen Seiten . Die
Jnfanterie -Kompagnie wurde von drei Seiten gepackt .

Am folgenden Tag brachte man ein feindliches Mafchrnen -Ge -
wehrnest nach dem andern zu seiner KenntrSs . indem man es zum
Schießen verlockte. (Viele hat man nicht herausgekriegt , wie sich
später zeigen wird ) . Diese n« hm man nun MMN 4 Uhr nachmit-
tags unter Maschinengewchr - und Artilleriefeuer , sodaß sich die
Tommies „verkrümmelten "

. Während nun unsererseits alles so fest
als möglich schoß, konnte etwa eine Kompagnie Infanterie die
Brückcnreste Merklettern und ein paar Maschrnengewehrnester , von
denen unser Artilleriefeuer abließ , aushoben und hinter der Feuer -
walze her die jenseitige Höhe gewinnen . Sobald wir uirsere ersten
Gruppen auf der Höhe sich als kleine Männchen gegen den Himmel
abheben sahen , wollten wir mit dem Brückenbau beginnen . Aber
wehe dem , der sich der Brücke nähern wollte . Ein paar (8— 10) ,
Maschinengewehr - Nester hatten diese Welle über sich hinweggehen
lassen und schössen nun auf uns .

Beim Bau der Brücken hatten wir jetzt nur noch unter unbe -
sbachtstern Artillerieseuer zu leiden . Es ging aber gan ^ gut .

In vier Stunden waren die Brücken wieder so hergestellt , daß
15 Zentimeter Haubitzen fahren konnten . Dies war nur möglich,
da die Engländer alles bereit gelegt hatten , um eine Feldbahn -
brücke zu bauen und verschiedene Träger durch Abstechen wieder
verwendet werden konnten . Pontons hätten an unserer Brücken -
stelle nicht verwendet werden können .

Und nun zum Schluß noch eine Aeußerung unseres Generals
zu dieser Sache : „Man muß auf breiter Front gleichmäßig drücken,
irgendwo gibt es dann , sicher nach .

" Wenn nicht rechts und links
von uns die gleichen Versuche gemacht worden wären , hätte es nicht
geklappt .

Unser General meinte neulich , mit unserer Offensive
ginge es wie mit dorn Qesfnen einer Kiste . Erst bricht man auf
einer Seite auf . dann geht es nicht mehr , dann probiert man wo
anders , wo wieder ein Stück losgeht . Zum Schluß hat man die
ganze Kiste auf .

Hoffentlich haben wir die Kiste bald auf . (g . K .)

„ Ueberraschungen
"

.

Von militärischer Seite wird uns geschrieben:
Unbemerkt verließ in früher Nachmittagsstunde eine Ofsi -

zierspatrouille , bestehend aus einem Offizier , eiw 'm Unteroffizier
und 16 Mann unsere Feldstellung in der Absicht, einen aus früheren
Patrouiilengängen festgestellten Posten auszuheben . Das Weiter war

günstig , der Himmel bewölkt und früh wurde es dunkel , wa -z dem
Unternehmen sehr zustatten kam . Nachdem die nötigen Sicherungen
aufgestellt waren , kroch der Führer , Leutnont H . . . , mit seinen braven
Leuten durch die starten Drahthindernisse . Vom Feinve unbemerkt

gelangte Leutnant H . . . mit dem Unteroffizier und * Mann ach in
den vorspringenden Graben , der nicht besetzt war . Um jein weit res

Vordringen nach links zu sichern, fiej | der FüHrer hier,weitere 4 Mrtnn

zurück. Er selbst ging nach rechts un Graben entlang , bis zur zweiien
feindlichen Linie vor . Die Sicherung erfüllte treu ihre Pflicht . Ein

mehrmaliges Aufleuchten wie von einer Zigarie oder Zigarette in

ihrer linken Flanke steigerte ihre Ausn - erisamkeit , und Musketier
Liebel , der Bursche des Führers , ein TaoiLhner aus Heidelberg ,
machte seinen Herrn eiligst darauf aufmerksam . Sie vermuteten » dort
einen französischen Posten , den sie ausheben wollten .

Der Führer , Leutnant H . . . . verließ sofort mit seinen Begleitern .
Unteroffizier Splittdorf , Schriftsetzer aus Erbenheim , Kreis Wie : -
badcn , Gefreiter Reuter , Maler aus Solothuru ( Schweiz ) , Eesreiter
Krutman , Rottenarbeiter aus Hinsingen und Gefreiter Haje , Musiker
aus Rheda , Kreis Bielefeld , den Graben , um die bezeichnete Stelle zu

Patrouille , die sich mit Wegnahme von szenischen Reitern eine Gasse
ins Drahtverhau machen wollte . Und . nach den Arnibeueguncen des
französischen Führers beabsichtigten sie , unsere Patrouille von dti
Sicherung in der Richtung der Einbrnchsstelle abzuschneiden .

Leutnant H . . . übersah sogleich die Gefährlichkeit seiner Lage ,
aus der ihn nur «itrschlossenes Handeln retten konnte . Die französische
Patrouille mußte überraschend angegriffen und so erledigt werden .

„ Handgranaten fertig machen, " war die kurze Anweisung ^
des Füh -

rers und wenige Sekunden später krachte auch schon die erste wohlze -

zielte Handgranatensalve mitten unter die Feinde . Groß« Verwir »
rung erfaßte die Franzosen , und kopflos rannten alle , die noch heil
waren , dicht gedrängt nach dem Drahtverhau . So konnten weiter «
Lagen Handaranten nicht ohne Wirkung bleiben . Rur dem Führer
der französischen Patrouille gelang es noch , eine Handgranate zu
werfen und Pistolenschüsse abzugeben .

Die Sicherung hatte inzwischen auch in den Kampf eingegriffen .
Der Erfolg war gesichert . Von den Franzosen entkam nur einer , der
durch eilige Flucht sein Leben rettete . Gefangene konnten nicht ein -
gebracht werden , aber die tapfere Schar wollte wenigstens die Regt -
mentsnuminer der gefallenen Franzosen feststellen .

Plötzlich jedoch sah der Unteroffizier Splittdorf eine zweite
französische Patrouille in der rechten Flanke , die schon aus 20 Meter
herangekommen war . Ein neuer Kamps mar unmöglich . Die Hand-
granalen waren verworjen , die Pistolenmunition verschossen . Es
mußte der Rückzug durch die starken Drahthindernisse angetreten wer»
den. Er gelang trotz der Dunkelheit und des stark nachdrängenden
Gegners . Alle kamen woblbehalten in den Graben , wenn auch einige
Hosen nicht mehr vollständig waren .

Im Graben wurde dann gleich der Plan gesaßt , in einer ler
nächsten Rächte dem Gegner eine neue Schlappe beizubringen , llm -
ficht und kühne Entschlossenheit des Führers , Tapferkeit und zähe»
Ausharren der Leute , Liebe und gegenseitiges Vertrauen zeitigen
den Ersolg der Patrouille . Das Lob und die Anerkennung , die b : m
schneidigen Führer und seinen Leuten von den Herren Regiment ?«
und Brigade - Kommandeuren gespendet wurden , waren wohlrerdieni . .
Mit Stolz tragen sechs Mann dieser schneidigen Patrouillenmann -
schaft ihr Eisernes Kreuz 2 . Klasse, das sie zum Lohn für diese un »
vorhergehende Patrouillen aus der Hand ihres Reginreniskernman »
deurs empfingen .

Oberarzt Dr . Loofs , Ofsizierskriogsberichtcrstatter .

Vermischtes .
-2- - Neige 24 . Mai . Wie die „Neiger Zeitung " meldet , ist .

der Neichelagsabgeordnete Dr . Zimmer von einem schweren ^

Unfall betroffen worden . Als Dr . Zimmer von einer Ver -

trauensmännerversammlung in Reitze nach seinem Gut Honigs »

dorf fuhr , scheuten die Pferde , Dr . Zimmer wurde vom Wagent

geschleudert und erlitt einen doppelten Schädelbruch .

WTB . Washington , 25 . Aiai . (Nicht amtlich .) Reuter .
Nach einer Beratung mit dem Präsidenten Wilson erklärte
Mac Adoo den Führern des Kongresses, daß neu- Finanzoor «

lagen in der gegenwärtigen Tagung des Parlaments dringend
notwendig seien.

, *
4 - FabrikxLbäude aus ^ Zager sind die neue '

A Errunzenschast ,
die von den Vereinigten Staaten getätigt worden ist. Dort Hai,
so berichtete der „Prometheus " eine Eisenbausirma nicht weniger

Menge am Laz ^r gehalten werden , ist man imstande , fertige
gebäüde , auch größerer Abmessungen , in 30 bis 00 Arbe

fertige Fabrik -
Arbeitstagen

. . . . , WW . lgebäut . Wfl
konnte eine Firma eine Fabrikhallr van 2i>2 »> Länge und M, !i iu
Breit« 7 (5 Arbeitstage nach der Bestellung in Benutzung nehmen ,
obgleich die Höhe um :iauf 7 in gegenüber der Normalausfüh»
mr.g vergrößert wurde und die Kranbahnen , sowie d ' t diese tragen -
den Säi ' lqn siir die zur Verwendung kommenden besonders schweren
Lauskranen verstärkt werden mußten .

L '.istwävmc in KarlsruHc
(nach den Beodachtungen der n^ te « r»i » «>is<hen Stati - n).

2 -! . Akai 3% mittags 20,4 Grad : 10% abends 13,2 Grad : 25.
Mai 8 " • vorm . 12,0 Grad .

Höchste am 24 . Mai 20,8 Grad : tiefste in der folgenden Nacht
12,7 Grad .

Niederschlag gemessen am 25 . Mai 8 % vorm . 0,4 mm .

Höchstgelegeiies Sie ital - und Moorbad des S <>liwarjew » I «le *, IaiftUurort .

— — — Kurzeit Juni bis September —————

!1©fe3 und Kurhaus Bad Rippoidsau .
Neuzeitliche Einrichtungen . — .layd und Fisclirrei . Prospekt und jede Auskunft d . d . Direktion .

Kursmässige Poslautoverbindung mit Station Wolfach , Scliw .irzwaidbahn . 90J b .3 . .

A © rat8icSi ® Anzeige ,

töetiizinairat M Gufmann
wohnt von jetzt ab

ogshieastrasse 1 ,
^ 'Wofutajj

Sprechstunden :

» ftlittwocti und IFreÄiagi ,
nachmittags 1/„3 — 4 Uhr.

Fernsprecher No . 1194 . 5791

Betatffi !
"ttQtti

'
rü bei vielen Heeresformationen .

und Privatbetrieben konkurrenzlos
^ ^ uhrte, ideale und unschädliche

OelflrecfiemitfeJ ,
regelmäßiger Benützung^ warms von

man eine

joo j.
® *'dei 'f^ atni « von ca . 200 Mark bei

l» Referenzen . Täglich Nach -
uihli>.

""^en infolge der sich mehr und medr
3}0t

1 machenden Maschinenöl - und - Fette -
B17478

,?
' bert Jacoby ,

(Baden ) , Ka ^ erstr . 1S7 .

Klavierstimmer
empf . sich . Näh . b . Werne ,
Rudolsftr . 5 . U. V17L08.3 .1

Wer beteiligt siel, An -
fang kommenden Monats
an 8 tägiger
MerWalö - Äm ?
Angebote unt . Nr . 8317467
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " .

MW -slen
in

Karlsruhe
Pforzheim

und Gaggenau
zn vergebe « . 5733

Näheres
Mverei &mwm

Kriegstr . 113 .

Sefeiül ^erstkigermg.
Montag, den 27. Mai. nachmittags 2 Uhr .
werde ich in 5karlsruhc im Psondlokal , Steinstr . '23 ,
auf Anordnung des Gerichts gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern : 5814

ISO1/. Ztr . WafÄpasta ist ganzen
nud halbe » Zentnerkübel » .

Die Versteiaeruna studet bestimmt statt .
KarlSrude . den LS . Mai 1918.

Gerichtsvollzieher .

Sofienstra &e 73 , Eingang Lessingstr .

Heute Samstag und morgen Sonntag :

frischer Roßbraten
und Gulasch

| »3T ohne Fieiscbntarken "
WW

Tiglich frische FieiscNHGctiic
Van morgens 10 Uhr ab

warmes Frühstück
80 Pfs .

auch außer dem Hause , zu jeder
Tageszeit . B17474

Um gütig« i Zuspruch bittet
A . Adler .

Beschlagnahmesrei :
Kaufe und beoahle gut
Lumpen u . aucli alten Hut
Leere Flaschen und Papier
Alles wird gewünscht von

I

mir .
Höchste Preise biet ' ich

drum
Auf Korke und Linoleum
Ob zerrissen oder alt ,
Oder komisch von Gestalt ,
Alles kann ich brauchen gut
Drum gesucht mit frischem

Mut .
Eine Karte schreib ' man
5815402. 12.3 dann
An den gut . HandelSmann
Eilig komnit er dann herbei
Küblrr . iöriinnenftr . ü.

In 105 . Auflage erschien
Hygiene der Ehe

Brennholz.
Buchen und Tannen , vor -
iährigeS , daher trocken u .
leicht ini Gewicht , gesägt
u . gespalten hat abzugeb .

L . Braun ,
Holzhandlung , Lagerplatz
Schl « ch<h»fftr .1Z. Xel .5222

Salz .
Speise - , Vieh - , Ge¬
werbe - , sowie alte cventl.
gewünschten Spezial -
» alze liefern was *
jronweise prompt u. auf
Jahresabschluß zu btlii -
gen Preisen in nur

erstklassigen Qualitäten.
S«lz -UrosshandluH £

Seest & Vogt Isport -EipOTt
G. m. b. H„ Mannheim .

Telegr .-Adresse : „Import *.
Telephon : » 79 und 6921 .

AMemverkauf bedeutendster
deutscher Saizwctke . 2149«.
Schoner »u ver >

Sonne, .. vWlMl kaufen .
B17419 Schüvenftr . üü . II .

mit S Junge « zu der»
kaufen . Zu ad . Kaftme«
« r. 37, frtt * .

.Aerztl . Führer siir Braut - u . Ebelentr
«W v . Frauenarzt » r . Zikel . ÄuS dem Inhalt :

I

Srauen , die nicht beiraten sollten . Enthalt -
famteit und Ausschweifungen vor der Ehe .
Krankheiten in der Ehe . Porbeugung u . An -
steckungSschntz' usw . Eutstehung und Heilung
der weibl . Äefiihlslalte . Folgen der Kinder -
losigkeit , «tiefahren später Heirat sür die Frau
uslv . — Bezug geg . Einsend . v . Mk . 2 .— auf !
Posischeckkonto Berlin 3247k od. in Scheinen .
Nachnahme ( ins Feld unzulässig ) LllPsg . mehr .
ZtersandhanS Hermann rinn , Perl in - !
Temvelhof Va . . 1996a * I

Gn « nittikr « gen

alte , zerrissene , entzweigebrochene werden unter billig »
ster Berechnung tadellos wieder repariert . B1S941

Annähmest . « . : 6ß f Pakt .
■ ^

. .

Karte vom westliche«
Kriegsschauplatz .

A0qe« eme Zrontendart « des Wölfischen Teil »
qrapden-Bkros . »a ^ fte Ausgabe .

« rö^e 58X82 ata. Steil Ml . 1
Zu beziehen durch den

Verwg der „ Bad . Presse
"

,
StetWnifee , Bade «.

flach auswärt « gegen Einsenduno oder Sehet «
» CiflMa <mf unser P - stscheckio^ o 8869

von SKI. lJO .
In ineser Statte ist die gwfr* tnnfaentmrB-

Dff « *H#e ewoeaeidinet , deren weiterer Verlauf
sich vorzüalich verfolgen labt . ?tn dein freie «
Raum befinden sich noch Special karten crnd auf
der Rückseite derselben die Kricg » schau»tStze
« m Aßen , « »d « »via «».



Mette ».

Milsmittel - Veckilitill ;
in der

Wsche m 27 . Rai bis 2 . Zum 191t
L

1 . Graupen
' I» Pfund zum Preise von 8 Pfa . gegen
die Mark « E Nr , 86.

3

4 .

6

9 .
10 .

11 .

12

Ataggisuppen
1 Würfel zum Preis von lOSßfg . gegen
die Marke F Nr . 86.

KochfertigeSuppen VIII (eigene
Herstellung)

' /« Pfund zum Prei » von 30 Pfg . gegen
die Marke G Nr . 86.

Kunsthonig' /» Pfund zum Preis von 7b Pfg . für
daS Pfund gegen die Marke H Nr . 86.

Fett
126 Gramm gegen die Kettmarken C u . D
Nr . 86 und zwar in den Fettverkaufs -
stellen Nr . 201 —236a Dienstag bis Frei¬
tag , Nr . 237—265 Freitag bis Montag ,
Nr . 266—291 Samstag bi » Dienstag ,
den 4 . Juni 1V18 .

Eier
1 AuSlandei »um Preis von 36 Pfg .
gegen die Eiermarke B Nr . 86 , ab Frei¬
tag . Sammelmarken werden mit 3 Eier
für 5 Personen eingelöst .

7 . Dörrobst lAepfel u . Mischobst )
Pfd . zu Ml . 1 .60 markenfrei .

8 . Dörrgemüse (Gelbrüben)
V» Pfund zu Mk . 1 .— markenfrei .

Gemüsekonserven
Soweit der Vorrat reicht , markenfrei .

Änochenbrühwürfel
Restbeständc soweit der Vorrat reicht ,
markenfrei ,

Sindernährmittel
1 Paket von 250 Gramm zu Mk. 1 .—
atntn die Suf « hm «tfe ffit ffinfcer «
Nährmittel Nr 86.

Fleisch
200 gr (150 gr Fleisch und 50 gr SSurft ).

1 Kartoffeln
15 Pfund gegen die Kartoffelmarke T)
Nr . 86 mit Anhang . Ferner für Schwer -
arbeite » weitere 3 Psund gegen die Kar-
toffelzusatzmarlen C und D Nr . 86.

Ferner bat jeder .Hanshalt , welcher
kllr die Zeit bis » um Ii». Mai Ka ?t» f -
el« eingelagert hat . fiir den Rest der

Vers » ra « nqSveriode big 3 . Anqnst
1918 75 Pfund Kartoffeln vr « Kspf
vom Kartoffelamt z « beziehen .
Sauerkraut

In den städt, Verkaufsstellen und auf
den Märkten wird Sauerkraut bis auf
weiteres markenfrei abgegeben . Preis
25 Pfg . für das Pfund .

15 .. Kaffee-Ersatz
Die Verteilung von Kaffee - Ersatz konnte
in der vergangenen Woche nicht beendigt
werden , deshalb wird derselbe weiterhin
auf die Marke D Nr . 86 abgegeben .

IL
Die Verteilung der Waren erfolgt ab

Dienstag , den 28 . Mai 1318.
III.

EinlSsnnqsftellen fär Sondermarken
>Krankenzusatz - und ^ - Marken , Versorg » « «
von Mutter nnd Kind und ^ » iahkarten fiir
Mndernäbrmittel ) für die unter 1 bis 10 auf -
geführten Lebensmittel :

di « städt , PerkaufiisteNen : Kajkerstra ^ e
Vit . 74 . Kriegstra ^ r Nr . SO, Karl -
strafte Nr . 83 nnd die Filiale Vfann -
kuch 4 6 "o . . Rheinstrafi « Nr . Zt> ;

für Fett ferner die städt . Verkaufsstelle zur
Butterblume , Rmalienftrafte Nr . 2 !>.

iy.
Grift fi * Abkechnnnq und Slblieferun -,

der Marken : für Fett jeweils 2 Tage nach
Ablauf der Verkaufszeit und für die andere »
Ware « : Mittwoch , den 5. Juni 1918.

V.
'

Für die Woche vom 3. Juni bis 9 . Juni 1918,
find zur Verteilung vorgesehen :
Weizengrieß ' /«Pfund
Kochfertige Suppen' j. Pfund
Marmelade 1 Pfund
Supvenmilchpulver

50 gr geg . die Haus -
haltmarke A und
100 gr geg . die HauS -
haltmarke B .

Zucker, 300 gr .
Fett
Eier
Kindernährnnttel
Dörrobst
Dörrgemüse
Fleisch
Kartoffeln
Sauerkraut .

Karlsruhe , den 24 . Mai 1918. 5797

WriWSulitielalilt der Stadl Karlsruhe .
■ aaBBigBgBHEHawEiiaw

Bekanntmachung .
Neuerdings wird über starke Raupenplage geklagt ,

die die Stachelbeersträucher befällt und das Laub
und damit den künftigen Fruchtertrag vernichtet .

Das Kahlfressen der Stachelbeersträucher kann
durch verschiedene Schädlinge hervorgerufen werden :
Durch die schwarz, weitz und gelb gezeichneten Naii -
Pen des Stachelbeerspanners , eines Schmetterlings ,
der irnter dem Namen „Harlekin " bekannt ist . Durch
die im Juni , Juli und August erscheinenden grünen
Räiipchen (Larven ) verschiedener Blattwespcn , Durch
das zahlreiche Auftreten der Raupen und ihre un-
aebeuere Gefräßigkeit , können sie in kurzer Zeit
ganz erheblichen Schaden anrichten , der sich auch
wiederholen kann , weil die Schädlinge während des
Sommers häufig in mehreren Generationen erschei-
um . Zur Bekämpfung kann empfohlen werden :
Schweinfurter Grlin , Zabulon und Nranialirlihe ,
ebenso Quasiaextrakte . Eines dieser Bekämprungs -
mittel ist jedenfalls in den einschlägigen Geschäften
iw haben .

Zur Winterbekämvfung empfiehlt sich tiefes Um-
»raben und Kalken unter den Stachelbeersträuchern .

Karlsruhe , 25 . Mai 1918 , 5796
Bürgermeisteramt .

WMez . Au5deslern
nimmt an B17434
Frau Dittrich ,

Kaiserstraße 37.

Gut bürgerl . Mittag »
u. Abendtisch findet ein
Herr bei kl. Familie <Ost-
stadt). Preis Mk, 3.50.
Adresse unter 5317486 an
die Geschäftsst . der » Bad .
Preise ' erbeten.

Wavlfch - Presse . Abendblatt. Saimckaz . dei, 8L Wirf 1918 . Ux 240 *
RaWlsestMen gchcht !

Für einen Schüler der
Oberrealschule . >mt . Kl . ,wird Rachhilfe gesucht,
Lehrer bevorzugt .

Angebote u . Nr . B17442
an die „Bad . Presse " er b.Verloren
eine Brieftasche m . wert -
vollen Papieren . Abzugeb ,
Weltzienstr . 5 , part . recht ».AIS Belohnung den
Gesamtinhalt an barem
Geld . » 17435
HV^ agenkapsel zwisw Karlsruhe u .
landen verloren ! Geg
Belohn , abzugeben . B, ?^

SternbergNr . 6 , Mori ,
Bevor Sie Kausen
oder dachten , verlang . Sie
das Spezial - Offertenblatt
Vermiet- u . Verkaufszentrale ,Frankfurt a. (fl., Hansahaus
Dasselbe umfaßt reichhal ,
tigste Auswahl in Haus -
Grundstücken u . Geschäften
jeder Art und an vielen
Plätzen , 17960 .6 .3
(ÜftttSot* Villen , Gelände ,d)UU | cl * Hof it . Landgü
tet , Teilhaberschaften , Hh
pothek .- Gelder Wobnungs
Vermietung zc . B17126 3 .2'« "rSs . ,fieberte,bilienböro
Aorkstr . 37 . Tel 2399 .

Gärtner , 31 Jahre alt .
schuldlos geschieden , sucht
Lebensgefährtin zwecks
späterer Heirat . Kriegs -
witwe mit 1—2 Kindern
bevorzugt . Anonhm zweck
loS. da Ehrensache , An -
geböte unter Nr . B173L5
an die Geichäftsstelle der
„Bad . Presse " erb . 2.2

Fräulein , vom Lande .
29 Jabrx alt , aus guter
Familie . 12 000 M Ver¬
mögen . Mitgift 5000 Jl ,
sucht die Bekanntschaft
eines Herrn zwecks Hei
rat zu machen , wenn auch
Kriegsinvalidc am lieb
sien Beamter .
Strengste Verschwiegen -

heit zugesichert .
Angebote u . Nr , B17026

an die „Bad Presse " erb

Keirat . ^
Ein jünger Leutnant

(Ukrainer ) wünscht mit
einem , nicht über 20 Iah
ren alten Frl . . aus auter
Familie . Zwecks späterer
Heirat in Briefverkehr zu
treten .

Zuschriften sind zu rich
ten an die Geschäftsstelle
der „ Bad , Presse " unter
Nr , » 17278.

Einheirat.
Besitzerin von einem

Sägewerk , mit Schreine -
rei und 100 000 Jl Ver¬
mögen , 24 Jahre alt ,
kath . , wünscht sich mit
gebildet Fachmann . u>el»
cher charakterfest nnd
arbeitsam ist , zu verhei -
raten . Herren , im Alter
von 25—30 Jahren , wol¬
len ihre Adresse , mit An -
gaben der Verhältnisse ,
unter X . B . /2401a (ge¬
sicherte Existenz ) zur
Weitersendung an die
Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " einsenden .

Verschwiegenheit wird
gegeben und verlangt .
Vermittler strengst , per -
lieten .

Landwirt , kath . , 36 I .
in großem Ort am Bo
densee , wünscht baldige
Heirat mit Mädchen v.
Lande , Witwe nicht aus -
aeschloss . Vermögen Be -
dingung .

Gefl , ernstgem , Angeb .
mit ^Vermönensverbältn .
unt , Nr . B17367 an die
„Bad , Presse " erbet -' n .

Heirat
Witwer , ans , 40 . sucht

auf diesem ' Wege liebev .
Lebensgefährtin , Vermö
gen erwünscht ,

Angebote erbitte ver
trauensv , u , Nr . B17443
an die „ Bad Vresse " erb .
W Heirat , *WC
Besser . Handwerker , aus

auter , bürgerl . Familie ,
28 Jahre alt , kath . , mit
angenehmen Aeußern « .
Vermögen , wünscht bei" .
Fräulein von 20—26 I .
zwecks späterer Heirat
kennen zu lernen ,

Angebote mit Bild unt .
Nr , B17425 an die „Bad .
Presse " erbeten .

Ge? iktwte Dame , 27 I . ,
ev . . vermögend , von an -
genehmem Aeußern , sehr
wirtschaftlich , sucht mit
gebild Herrn in höherer
Lebensstellung , in Brief -
austausch zu tret , zwecks

Keirat .
Ernste Zuschriften unt .

Nr , B17362 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Badisch .
Nresse " erbeten .

Wohnhaus mit Laden , größeren Werkstätten
und breiter Einfahrt , für Wascherei geeignet , wo-
möglich mit elektr , Kraftanlage , zu kaufen gesucht ,
Mittelstadt oder Weststadt bevorzugt .

Angebote mit Preisangabe von Selbstverkäufern
unter Nr . 5696 an die Geschäftsst . der „ Bad . Presse "

Ladentheke
mit Glan - Anfsatz . zirka 2' l, Meter lang , n
kaufen «efncht . Angebote unter Nr . 5786 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erbeten .

Kaufe
gebraucht « , beschlagnahmefreie

Apparate
T7V . IVelüe ,

Bretten (Baden ) . 233ia
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Erstklassiger , klein ?r
Flügel gesucht .
Angebote unt . Nr . B1745S

an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb .

Gebrauchtes

SchLlerpRlt
zu kaufen gesucht . Au -
geböte mit Preisangabe
nach Kriegs,r . 238 , II. 5722

Zu kaufen gesucht : Ä
Nachttische , neu oder gut
erhalten , poliert , möglichst
mit weißer Marmorplatts .

Angebote unter 817484
au die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " .
Gut -
erhlt,oitt : vl,ic »c ..
zu kaufen gesucht. Angeb .
unt . Nr . 5802 an d . Gesch.
der „ Bad , Presse " erbeten

Tvottbilligea
WasserkrastWerk
in Mittelbaden . Größere
Gebäude u . sep. schönes
Wohnhaus : alles 1903
erbaut . Bahnentf . 7 Mi
nuten , 3 Kilom . v . Groß
stadt entfernt . Wasser
krafl 20 Pf . Keine Wehr -
u , Zuflußlosten . Preis
30 000 Mark , inkl . kür
9000 Mark Felder , mit
viel , Obstbäumen , Über -
nahine jetzt oder nach
Kriegsende , Kleine Art-
zahlung Anfragen unt .

-Nr . B16832 befördert die
Geschäftsstelle der „ Bad
Presse " .

Kaufe 10—12 laufende
Meter gebrauchte ?

DrKhZgeflechZ
eventl , mit kleinem Stall
(großeKiste ) für4 —5Gänse ,

Angebote unter B174L0
an die Bad . Presse erbet

JWUSSJ

In Nabe Karlsruhes .
Ort von 400(1 Einwobnern ,
ist eine flottgehendc

mit Metzgerei ,
ohne BierzNang .
3ftöckig . , massivem Haus ,
Saal , 2 Nebenzimmern ,

tallungen und allem Zu
behör unter günstigen Be
dingungen zu verkaufen .

Preis samt ' Inventar
70000 Mk . — Anzahlung
15000 Mk. NäbereS
Grund » u . Haus »

besitzcrvereitt,
5676 Herrenstr . 48 , 2 . 2

Mllii b . Heidelberg ,
an schönst . Laae . I l Zim
mer . einger . Bad . ganz
modern ansaestatt . . Kar '
ten . sehr schön angelegt .
Plntzaröfie 600 «im . zu
35 000 Mk . verkäuflich .
Angeb , unt . Nr . B17496 an
die „Bad . Presse " erb . '3.1

H lij-
kommen einige guteBetten .
Bettstellen , Röste , Sofa ,
Salongarnitur , Konsol m.
Marmor u . Spiegel , Küch
enschrank , Äückenbüffet ,
Tische . Ausziehtische , Lü -
ster , Blumentisch , Kochherd
Gasherd , Stühle u . v . bill .
, u verkaufen . B17433
lürilmer , An - n . Verf .,
» aiserstraste 69 , Ein -

gang Waldhornstraße .
<« ros ! er B17469

PniUkwllgei !
hat zu verkaufen

Robert ffeiis
Kohlenhandlung ,

Goethestraße 29. pari .
Verschiedene beschlagnfr .

photogr, Artikel
billig zu verkaufen , B .?.?,
DouglaSftr . 30 , Seitb , 11.

Zu verkaufen :
Normale Damenbüste .

Gr . 44 , modern ., schwarzer
Damensommerhut . B, « ?,

• seeeeeeeeeeeeee 1 « ugartenstr . Ai. Hof . part .

ZW . Kai -Mche .
allerbeste Geschäftslage ,
Schattenseite , für jedes
Geschäft geeignet , ist bill
zu verkaufen ,

.Angebote unter B17494
an die „ Bad , Presse " erb .
Landhaus b . Karlsruhe ,
mod . L»aus . B Zimmer
2 Küchen , Garten mit
reicht . Obst - u . Spargel
anlage , zu Mk . 25000
» erkäuflich . Stall für
Kleinvieh . Angebote unt .
« 17492 an die Bad . Presse .

ZNÄ - Elelsmensir.
mit Garten , alS 2 Fami »
lienhaus sehr geeignet , ist
billig zu verkaufen . An
gebore unter B17491 an
die „ Bad . Presse " erbeten

68iw.Glg .-Hms
ganz modern ausgestattet
im Villastil erbaut , sehr
rentabel , ist bill . zu ver ? .
Angeb . u . Nr . B17495 an
die „ Bad . Presse " erbeten .

VnsamilieLhlNls .9 Zimmer , Badmodern
anSgeftattet , nahe am
Müblburqer Tor , ist zu
58000 Mark verkäuflich ,

Angebote unter B17493
an die „ Bad . Presse " erb .

noch gut erhalteu , wegen
Veränderung des Betriebs
bis Juli zu verkaufen .
Zu seder Zeit im Betrieb
zu besichtigen . Zu erfr .
unter Rr . 2288a in der
Geschästsst , d , Bad . Presse .

Pianino
in seiner Ausstattung m.
vollem edlen Ton . Kreuz »
saitig mit Kupfersaiten
versehen , zu verkaufen .

Näh . Gartenür . 8 , III .
Gebraucht ., zu
auterhalt . vilMi verkf .
Scheffele, z . „ Stadt Pforz¬
heim "

, Bretten . B17445

6®iibiiElÄ £
zugeben Leopoldstraße 33.
HHS , 3. et . lks . B17437

1 Dreirsd
Gummi , beschlagnahmfr . ,
für einen Halbinvaliden ,
ist preiswert sofort zu
verkaufen . Anzusehen 12
bis 2 u . abends von 6 bi »
8 Uhr . Wo ? » 17475

Gruner Hof . Durlach ,
Hauptstraße 92.

Spamsche WaO.
4,20 lang , 2,30 hoch , mit
Türe , bereits neu , zu ver -
kaufen . Zu erfragen bei

Schreinermeister
B17049 Masino , 2 .2
Reichenbach (Ettlingen ).

Zu verkaufen : Schlaf *
zimwer - Einricht . . Metall
für 550 Mk , und 1 Gar -
renschlauch 10 Mk . Ver -
laufst . Branerstr . IS . II. lk.

ZvZMessMöerbeil
mit Matratze , eis . Dienst -
botenbett mit Matratze .
Waschtisch . Hänge - Gas -
lampe zu verkaufen .
Bi ?.». Leopold str. 7,4 . St .

Aktiengesellschaft
KraftDbertragongswerke Rheinfeüden .

Bilanz ffir das dreiundzwanzigste Geschäfts¬
jahr , abgeschlossen per 31 . Dezember 1917.

Aktiva
An Wa ?serwerk -An!age-Konto Rheinfelden

Zugang

Abschreibung
Wasserwerk -Anlage -Konto Wyhlen . ,

Abschreibung
Daropfreserve -Anlage-Konto Rheinfelden

Abgang

Abschreibung
Dampfreserve -Anlage- Konto Wyhlen

Abschreibung
Gebäude -Konto

Abschreibung
Badisches Industrie -Terram -Konto .

Abgang

Abschreibung auf Wasserversorgungs -Konto
Rheinfelden und WyhW . . . .

Schweiz . Industrie -Terrain - Konto
Leitungsnetz -Konto

Abgang

Abschreibung . .
Transformatoren -Konto

Abgang . . . .

Abschreibung
Inventarium -Konto

Abging . . .

Abschreibung . . .
Eleteizitäts -Messer -Konto

Zugang

Abschreibung . . . .
Betriebs -Materialien-Konto
Waren -Konto .
Versicberangs -Konto (vorausbezahlte Prämien )
Effekten-Konto
Kassa -Konto
Konto-Korrent -Konto (Debitoren ]!

Bankguthaben
Sonstige Debitoren

Mk.
4,428,362

1J355
4,430,317

60 .000
9,289,534

115,000
421,934
146,418
275,516

16,000
1402 638

45,000
866,740

9,000

89

16

17

46

979,709,66
19,296 )50

960,413116

5,000

3,122,068
43,632

3,078,485 99
85,000

335,058
8,857

326,195
25,000
89,465

522
88,943
25,000
85 030

7 .818
9 'i,848
15.000

72

27

4,295,448
946 .031

Mk.

4,370 ,SIT '1

9,174,531 11

259,51" ,

956,41
'

294,3^"

2,993 .^

301,19f

63,943 ' '

77,S^ !̂ ,
132.218 ^
'KÄ
"sSw

»4

26^ 50 ^ !

Pawiva
Per Aktien- Kapital-Konto

» Gesetzlicher-Reservefonds -Konto
. Fonds für Wohlfahrb -Einrichtungen
„ Obligationen- Kapital-Konto Emission I . . . . .
' *

I I l in
Betriebs- Ausßleichsfonds-Konto

» Talonsteuer -Rücklage -Konto
„ Öbligaäonen - Auslosungs -Konto (noch nicht zur Ein¬

lösung eingereicht)
„ Obligationen- Zinsen -Konto
, Dividenden- Konto (noch nicht eingelöste Dividenden
, Konto=Korrent -Konto (Kreditoren)

Bankvorschüsse
Sonstige Kreditoren . . . -

,* Gewinn - und Veriusl- Konlo

l,1OC,95Ri05
17,986 70

12 .000 .000

165,00"j
2,933,010,
5,062,500^
2,025,000icl

166 .5b- ^
130,14» '

3 .30t
279.44»'
225,920

I,120,9^
II .047.ggy -

26,359,106 '9

Gewinn - und Verlust - Konto per 31 . Dezember 1917.
Debet

An flandlungs -Unkosten =Konto :
a^ Steuern und Abgaben
b) Geschäftsunkosten

Obligationen- Zinsen - Konto .
Fonds für Wohlfahrts -Einrichtungen : Einlage
Talonsteuer - Rücklage-Konto : Rückstellung .
Abschreibungen
Bilanz-Konto : Reingewinn

Kredit
Per Gewinn -Vortrag von 1916 . ,

Allgemeines Betriebs -Konto
Diverse Einnahmen . . .

Mk. I (

495,281 1(1

450 ,
ao .ooor j
20.000H

400,000i ^
, / >4?M >

2 .433 .4^ »

2 .13M
In der heutigen Generalversammlung unserer Aktionäre wurde die Divid« !̂ ^

das Geschäftsjahr 1917 für sämtliche Aktien auf 8 Prozent , d . h . auf Mk . 8 ©.—
De Zahlung der Dividende erfolgt %om 16. Maj_d ? ._JE . ab _gegeD Einlief „dl

festig
3! os. je . ao gegen

der Dividendenscheine Xr. 21 bezw ._Nr. 10 und Nr . 6 in Baditeh Rheirf ' ' ? . ^
an der Kasse der GeyelL«c.haft ; in _ _ .
der Deutschen Bank , beim Bankhaus Delbrück . Schickler & Cie ., bei der Nati' _ ^
fiir Deutschland ; in Frankfurt a . M . ; beim Bankhaus Gebrüder SukhaS ^ ,
der Deutschen Bank , Filiale Frankfurt ; in Zürich , Basel , Genf u . St . GH "
bei der Schweizerischen Kreditanstalt und beim Schweizerischen Bankverein .

Bndisch Rheinfelden , den 15 . Mai 1918 .
Kraftübertragungswerke Rheinfeld *'1'

2426a Der VorsUnd : C . Za nder .

« inderlieg - ^Zu verkaufen.
Das Anwesen „ Steinnb » d im südlichen

Eedwarzwald . 700 m üb . d . M . gelegen , seit 1870 als
Luftkurort betrieben , ist zu verkaufen . Da » Anwesen
besteht aus Hotel . Oefonomiegebäude , Bierdalle .
Waschhaus nebst zirka 20 Morgen Feld und Wiesen .
Für ein Erbolungsdeim bestens geeignet , da rings
von Tannenhochwald umgeben , Anfragen sind zu
richten an Karl Bandle , Privatier , in B « nndorf .
badis -ber Ecbwar ^wald , B15916 .3 .3

Großes Landschaftsgemalde
(darstellend da « Gutachtal im Zchwarzwald ) von
Prof . W . Haseniann - Karisrnlie (Gutach im
>schw . ). paff , auch als Deckengemälde für Hotels , grobe
Gesellschaftssäle od . bochherrschaftl . Villa . Abbildung
zur Verfügung . Reflektanten bitte , ihre Adresse unter
P . T . 056 an Invalidendank Dresden einzusenden . , «» a

Kerrenrad
mit Gummi beschlagnah -
mefrei billig zu verkaufen .

Wcrberfir . 73 . III.
Niibmaschine . wie neu .

u verkaufen , B17490
urlech . Kelterstr . 13. lll .%

Pritschenwagen
für Pony ist billig abzu >
geben . B17376

Löb « . Hirschstr . 103.

Mchall . LaMW
ig zu verkaufen . SB,?««
Rinttieim , A-orftftr . W .

Zwei Zimmertiiren u.
eine ' lt Geige mit Kasten
zu verkaufen . B17485
BrabmSftr , 29, B. link».

Hervorragende Landschaft
Starnbergersee " von
Triibner

Gr , 62,76 ohne Rahm . 1908,
Reprod . Trübner Buch S .
319, nur an Privat zu
verkaufe «.

Angebote unter 8517268
an die . Badische Prege " .

Kinderliea - u. Klavv »
svortwaaeu zu verkaufen .

Klauprecktftr. 21« I,

Markise ,
grau , zweiteilig , Mc
ter lang , gut erhalten , zu
verkaufen. 150 JL . Anzu¬
sehen 2—3 Uhr. Krieft-
straße 156 . III . » 16956

Sehr schönerJ «« dhu » b .
guter Vorsteher . l 'U Jahr
alt . zu » erkaufen .
B1747I Philivv (« an, .

K « r !» ri»l>e - Mttblburg .
Geibelstraße S, 2. Stock.

Benihllri >i» n .
sehr wachsam, zu » er-
kauf «« B17477

SlauvrechtKratze ftl , I.

Sitzwagev , ^
wie neu , billig zu ve » »

, t .
Niivvurrerftr . iTü g ^t

Eportwaae »
zu verkf . Walter .
grafenstr . 38 . ,H ,

Zwei schöne
Läuser . SchV^
zu verkaufe « .
eignet für ZuchtlM
Zu erfragen bei, ?< rf

Rastatteritr . 21. - 2.

iu Wocyen ante
Kohler, DurlacherftAÄS
im H»nterh . pt . ^ Z

Zu verkauf , ein
10 Wochen alteS

Junge ÄasA
wegen UeberfüllunS ttt >
zu verkaufen . • ' u/
f»rah « 4. N (S «dm'tt

Glucke if
mit 9 Jungen zu j ,

Gö « . mtieftr -
9 junge , 5 Wolüe»

® 8 « f * .#
zu rerkaufen , . 27

Durlackerstr « » «
2. St .. HUI

, tadellos
.— er . mit St«f
wert zu verkaufen . ? § t
unter » 17277 an ■
schSftSst. der . Bad . Pr
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Schlafzimmer in lackiert, eichen gewichst und nussbaum poliert,
Wohnzimmer , Speisezimmer , Fremdenzimmer,

komplette Betten , sowie Einzelmöbel ,

komplette ICuchen , zu noch sehr massigen Preisen , in grosser Auswahl ,

ferner noch 25 Stück PlÜSCH - DiwailS (Friedensgewebe ) .

S . Krämer
Möbel - und Bettenhaus

Karlsruhe laiserstrasse 30
neben Hotel Erbprinz .

Todes -Anzeige .
Verwandten . Freunden und Be¬

amten erfüllen wir die traurige
Nachricht , daß mein lieber Mann ,
un$er guter Vater , Schwiegervater
"nd Qroß vater

Friedrich Horr
Kutschereibesitjer

s *nft nach längerem Leiden ent¬
schlafen ist . B17504

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Katharina Horr
geb . Bücket .

Karlsruhe , den 25- Mai 1918.
öie Beerdigung findet Dienstag ,

28. Mai , nachmittags 2 Uhr , von
der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Rintheimerstr . 28.

Danksagung .
Statt Karten .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anlässlich des

Heimgangs unserer lieben Gattin ,
Götter , Grossmutter und Schwieger¬
mutter sage Ich im Namen der
J&nzen Familie innigsten Dank .

lottlieb Ernst ,
Schneidermeister .

Karlsruhe , 25 . Mai 1918 .
Schützenstrasse 2 5808

» w Erschienen :

T . B . - Telegramme
Band 7 und 8.

^
256 Druckseiten stark .

Me
'
ar günstige Aufnahme , welche

anr»t ?n° e ^ bis 6 gefunden haben , ver
hx . ĵ e uns , jetzt den 7. und 8. Band
kn^ Ä >Deben . der die Kriegsereignisse
Un? / ^ . Dezember 1916 bis Li . März 1917

' - April 1917 bis 8 . Juli 1917umfaßt .
^ Q0 rtj

"'•••«II,, )II (II,, !,, «,,,,,I,,,,,,,, !,,,,,,, !,,,,, , IIIWNMII■*
auch für die fernste Zukunii

"" ^ ,!^ >Wert « . unvergängliches Interesse

r
—S-j^Qte daher in keinem Hause fehlen

^ schzs?,̂ Stück uur 7« Pfg . durcb unsere
'^»Itellen u . Zeitungsboten zu beziehen ,

(h . (
auswärts 80 Pfg . portofrei ).

Erholung ; «-

Sonderfahrt
ins Bayr . Hochgebiroe
(München , Starnber¬
gersee, Rarmisch -Par -
ienkirchen , Reichen¬
hall , Berchtesgaden ,

Königsee usw . i.
Dauer 1 Woche 150 JC
einschl . Eisenbahn , la
Hotels . vorz., reichl.
Verfleg. — Näh . d.
Internat . Reisebüro

Strassburg, Eis.

Soldaten »«.
erh . vrakt . Unterricht im

Photographieren
gegen gerwge Vergütung .

DouglaSstrafte » O ,
Seitenbau . 2. Stock.

Dienstmädchen !
Wer solche aus dem

Schwarzwald sucht, inse -
riert mit bielfach aner¬
kanntem Erfolg in dem in
Freudenstadt intägl . Auf -
läge von 8300 erscheinen¬
den Amtsblatt 156J

„ Der Wremer ".
Adresse evtl . für später

sich Merten .

Eine gröhere An-
zahl gut erhaltene

Abwurf . 1

« tangen
von Wapiti -, Edel -.
Sicca - und Damhir;
schen hat zu verKausen
Stiiilt . Garteualllt ,

Karlsruhe i. B .

Einkommen
gemährt leistungs -
sähiae Firma ge<
schäftSgewandt . Her-
ren iaucb Kriegsin -
validen od. Damen ) ,
ŝehr aussichtsreiche
Position ! Freie,selb -
stand. Beschäftigung .
Angeb , woll . alSbald
eingereicht werd . unt .
G. 1086 an Haasenstein
& Vogler , A.-G. , Karls¬
ruhe i . B . 5777 .2.1

gelernter Schlosser oder
Dreher gesncht . 2410a
Dr. Johannes Sachs.

Maschinenfabrik ,
am Exerzierplatz ,

Ettlingen .

Gut empfohlener

junger Mann
für Aufzug und Bahn -
dienst alSbald gesucht.

Frankfurter Hof ,
2421a Baden -Baden .

Buchhalter
b!!an;« *. abschwßficher wird ^
man dnrck? mrin«: Leitfaden j
^ndSchlüsiel der dop«

und amerikanischen

(für 2tnfto«tt ).
pwte für brld» SSch « Jit >,
einschließlich Prüfung.
Sezen Einsendung des LDrages -
oder Radina'qmi . Kein Ristko i
wem» nicht aefSllt , Geld zurück, s

i-e/p- iz Sal-manftr. I .
! poftsch- -»

Zur Besorgung de»

Stadt - Inhossos
einer großen Versiche¬
rungsgesellschaft wird zu-
verlässiger

Herr oderDame
gesucht , der sich auch in
der Akguisition betätigen
kann . Angebote u . B17483
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

LehriinMsiich .
Ein ordentlicher Junge ,

welcher Lust hat , da5
Friseur « und Berücken ,

macher -Handwerk
gründlich zu erlernen ,
kann eintreten bei 2395«

Wilh . MerfcJe ,
Herren - u . Damenfriseur -
Geschäft . Bretteni ^ Bad .

Dame
für den Außendienst einer
großen Versicherungsge¬
sellschaft . grgen festes Ge .
halt gesucht . Vorkennt -
nisse nicht erforderlich , da
praktische Einarbeitung
erfolgt .

Angebole u . Nr . B17481
an die „ Bad . Preise " erb .

Jüngere , tüchtig «

gesucht für amerikanische
Buchführung und Korrei -
pondenz .

Angebote mit Ghalis -
anfprüchen u . Zeugnissen
unt . Nr . 5710 an die Ge -
scbäftsst , der Bad . Presse .

' Fräulein ,
aus guter Familie findet

I/flhrstelle
i . Versichcrungsbüro . Ge¬
legenheit zur Erlernung
der Stenographie u . des
Maschinenschreibens ge-
boten .

Angebote u . Nr . B17482
an die ..Bad . Presse " erb .

irlrer
,

welcher gute Zeugnisse be
sitzt , wird sofort gesucht .
5794 Brauerei
Heinrich Fels

Kriegstraße >15.

Fritafein

Frauen
auch Invaliden , für Laden
und Kontor sofort oder
später gesucht . Selbst -
geschriebene Angebote mit
Zeugnissen u . Ansprüchen
erbittet 5795
Bankhans Götz ,

Lotterieeinnebmer , Leder-
liandlung , Karlsruhe .

Tüchtige

Nnkönttri «
für Kurz - u . Modewaren
p . bald gesucht . Angeb . m .
Bild u . Gehaltsanspr . an
Kaufhau » Al » x WJen ,

Bruck ' sal . 2418a

Fräulein od . Frau
welche sich an einem Ge -
schüft beteiligen würde ,
auf sofort gesucht .

Angeb . unt . Nr . B17497
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse ".

Zum sofortigen Eintritt

Macs AM «
für Küche und Haushalt
gesucht . — Odenheimer .
Niivvurrcrftr . 5 , II . B, »«,

Putzfrau z. Reinigen v .
Büroräumen tägl . nach
5 Uhr abends gesucht. Zu
melden am Schalter Karl -
Friedrichftr . 14. 57gg

Für häusl . Arbeit tagl .
L Stunden eine pünktl .,
reinliche Frau gesucht .
Zu erfr . Lesfingfrr . 1Z, III .

Lehrmädchen
ebenso 5804

Lehrling
mit guten Schulzeugnissen
zur Erlernung der Deli -
kateffenbranche bei sofort ,

j Vergütung für bald ges.
>Haus Rilftl Hofli»s«ra»t.

Nach m . Fortschritt -
Methode erlernen Sie
spielend leicht u. schnell

Stenographie
Stolze -Schrey .
Babelsberger .
National . B17450

MMMtrcn
auf verschied, neuzeitl .

Systemen . 2.1

Buchführung .
dopp . , amerik ., eins .,

Schön- n. Rundschrift.

Erbprinzenftr . 5, I . Stock
(beim Rondellplatz).

Tuche für sofort oder
15. Juni tüchtige

jiinzm Stütze .
V̂ertrauensposten ).

Pension und Kaffee Krolina,
Herrenalb .

Ehrliches , fleißige »

Mädchen
für HauS - u . Feldarbeit
sofort gesncht . 2424a

Kran IC . Fritnkle ,
. z . Ochsen"

, Königsbach .
Telephon 25.

Gesucht
für sofort 4

Mädchen
oder alleinstehend ? Frau
für HauS - und ' Küchen -
arbeit . BI7450

Hotel Grame .

Besseres
AliMrnlMje !! .

gewandt in Zimmerarbeit ,
Rüden . Bügeln u . Servie -
ren , in HerrschaftShauS
gesucht durch Frau Urban
»Schmitt Witwe u . Gr et.
che » Schmitt , gewerbs¬
mäßige Stellenvermitt -
kerinnen , Erbprinzenstr .
Nr . 27 , Ging . BUrner -
stra^e . aegr .

Suche für Anfang Juni
ein Müdchen . das kochen
kann und einen Teil der
Hausarbeit besorgt. B"

Frau Wilh . Stober .
Rüppurrerstr . 13. I.

Auf 1 . Juni oder später
junges , fleißiges , ehrliches

Mädchen ^
gesucht für Hausarbeit ,
« cbmidt . Karlstr . 66 , II .

Auf 15 . Juni wird ein
bra ves

MüdcheK
für Hausarbeit gesucht.
Kleiner Ha .» shalt . kochen
nicht - rforderlich . Vorzu -
stellen Sonntag , Montag
u . Dienstag bei B1732S
Milser . Karlttr . :r« . ll .

Mädchen
für Küche und Hausarbeit
gesucht . 5743 .2.2
Oehler , Herrenstr .18,Laden.

Kindergärtnerin
oder

Kindersräulem .
event . Stütze , für sofort
oder später für ganzen od.
halben Tag gesucht . Näh .
bei Stoeker , Körner «
itraße 9, III. S317231 .2.2

Oröeniiiesli ^ en
findet Stelle für haus -
liche Arbeiten . , 5810

Durlach . Hauptstr . 1K.

Kroßes werk für Wsihoch -
mAßriilkenkav

sucht für den Schwarzwald und daS südliche ' Baden

einen
jach-

MMwn
welcher entsprechende Beziehungen zu Behörden und
zur Pribatindustrie besitzt.

Angebote unter Nr . 2428a an die Geschäftsstelle
diir^ .Badischen Presse " erbeten .

Maschinist
gesucht zur Führung der Dampfmaschine , auch ge
lernter Schlosser zum Anlernen , oder Leichtinvalide
zum alsbaldigen Eintritt . 2414K.2 .1

Anfragen mit näheren Angaben an die
Brauerei Meyer & Söhne

in Riegel .
Wir suchen für unsere elektrische

Kranenbriicke zuverläjsigen 5311

Kranensührer
zum sofortigen Eintritt .

Carl flugufi Meten $ Co.
Karlsruhe-Rheinhasen .

mod .es .
» 17272

Suche für 1 . oder 15. Juni eine durchaus ehr-
liche u . pünktliche zweite Zuarbeiterin .

JH . Binasel , Schützenstraße 7 , L

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine Anzahl

tüchtige

Arbeiterinnen ,
glicht unter 18 Jahren. ^ 5806.2 .1
Unterberg & Heimle ,

Durlach (Baden).

SchrMiche
Lzeimardeit

gegen angemessene Bezah -
lung zu vergeben .

Angebote unt . Nr . 5809
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Tüchtige
« 2* * . ♦

sofort gesncht . 534l *
Dan : vfwasch -?lnstalt

Albert Lau ,
10a Scherrstrake 10a.

Höiliiailölerinnen
Hilsöarbeiterinuen find .
Beschäftigung . B174L8

Färberei H . Thomas ,
Äkndeiincstr . 26.

Geübte

ilsilliefioes
auf Militär - Heimarbeit
gesüßt . B17128

Nahstube
L . Kesister ,

iliitterstraste 17.

Äihlige äm ,
auch gelernte Weißnähe¬
rinnen sofort gesucht .
B17355 Henmann .

Hirsckstraste 40.

Geübte

Fi
tHand und Maschine ) für^ eimarbeit auf Militär -

>ocken gesucht . BI7127
Nähstube

k_ . Kenner ,
!!! itterstra !?e 17.

Acht , mm
für ins Hau ? ges . 5807
Moltkefir . 81 , im Ladeii .

Mlize SÄÄAW
gesuelit . Zu meld , abends
ab 6 Uhr . Frau Ltibcratb ,
Aorkstr. 4Z . B1734 «

Auf sofort wird für 1—2
Stunden morgens oder
nachmitt . eine Monats -
frau gesucht . B17333

Werderstr . 66 , 1 . St .
Fleiß . Stundenmädchen

od . Frau für nachmittags
gesucht . Hirschstr . 52 , II.

Akademiker , itr . der
(Ltaatswifsenfchaften .

sucht angemessen ? Be -
schäftigung : . Korrek -
tu ren lesen wisse n >
schdftlicher Werke
und dergl . Angebote
mit Bedingungen unter
Nr . 5504 an die Geschäfts
stelle der „ Bad . P resse" .

Geschästsgewandt . Frau -
lein sucht Stellung , gleich
welche Branche , als ?<er -
käuferin oder Filiallei -
terin . Kaution kann ge-
stellt werden .

Angebote u . Nr . B17180
an die ..Bad . Presse " erb .

Euche zum sofortigen Eintritt oder auf 1 . Juni
em fleißiges , tüchtiges Mädchen. B17Z5L

Frau Off . Mappe «, Karl -Friedrichstr . 20.

Aitungs - Mgerinnen
fleißige, ehrliche, gesucht .
Geschäftsstelle der „Bad. Presse

".

Lade »
(zwei größere u . zwei klei-

nere Schaufenster ) 26"
mit 2 Nebenraumen

Erbprinzenstr. lv
zu vermieten . Zu erfrag .
im Kontor , 1 Treppe .

1 <?cklnden mit 2 Zim »
Nier , mit gutgehendem
Zigarren - Geschäft , ^ Fami »
lienverhältnisse halber
preiswert zu vermieten .

Angebote u . Nr . B17440
an die ,.Bad . Presse " erb .
Durlacher Allee 10, part »

4 ZlmmerMWWg
sowie Lagerraum sofort
oder später an ruh , Fa -
milie zu vermieten .

Näh . im 4 . St . B17471
Leopoldstr . 20 . 3 . Stock,

ist ein einfaches Zim -
mer an Herrn mit Pen -
iion zu verm . B17254

Marienstr . 13, 8. Stock,
links , ist ' ein möblierte ?
Zimmer mit 2 Betten
üu vermieten . B17432

Schiibenstr . 57 . 2. Stock,
sind Schlafstellen zu
vermieten . B17456

Waldhornstr . 25. III . , ist
ein gut mSbl . Zimmer ,
evtl . m . 2 Bett . , m . Pen - ,
siou , auf 1 . Juni zu
ÄTtnietcn . 9317480

Werderstr . 92. I . , ist ein
gut möbl . Zimmer an
ruh . Herrn auf 1 Juni
zu vermieten . $ 17468

WerWiilte
Silbstadt , sofort zu mie»
ten gesucht .
Angebote u . Nr . B17441

an die „ Bad . Presse " erb .
Wohnung von 3—4 Zim »

mer sucht kleine, ruhige
Familie , ohne Kinder , a.
1 . Oktober , eventl . auch
früher . Südstadt oder die
Lage Karlstraße entlang
bevorzug ! . .

Angebote u . Nr . 5588 an
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

3 oder 4 Zimmerwoh -
nun « m . Mansarde . Bad ,
elektr . Licht , ruh . Haus ,
in Karlsruhe oder Dur -
lach v . kinderl . Ehepaar
lDmiermteter ) a . 1 . Ok-
tober zu mieten gesncht.

Angebote u . Nr . B17431
an d i r „ Bad . Presse " erb .

Gut miibl . Zimmer , auch

Angebote u . Nr . B17470
an die „ Bad . Presse " erb .

Von ruh . Familie wird
für sofort oder 1 . Juli
3 Zimmer - Wohnnng ge -
fncht . Angebote u . B17428
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse "

erbeten .
Nnmöbl . Zimmer , auch

mit Küche, auswärts , v .
Fräulein gesucht .

Angebote u . Nr . B17451
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .
Einfach , aber gut mSbU

Arbeitszimmer (0 . Bett ),
wenn mögl . mit , elektr .
Beleuchtung , von Herrn
gesucht. Sep . Eingang ist
erwünscht . Ostsiadt be»
borzugt .

Angebote u. Nr . B 1031g
an die ..Bad . Presse " erb .

Einzelne Person sucht
leeres Zimmer m . Küche
oder Küchenbenützung a.
1. Juli . Karlsruhe oder
Rüppurr .

Angebote u . Nr . B17444
an die „ Bad . Presse " erb .

Eins , miibl . Zimmer v.
anstand . Fräulein auf 1.
oder 15 .. Juni gesucht,
mögl . mit Pension .

Gefl . Angeb . u . B17429
an die „ Bad . Presse " erb .

Sbl . Dimmer
gesucht. Angeb . u. B17463
an die „ Bad . Presse " erb .

Ich suche

licssetthmsAstl,Wl >l!Wiig
von 8— iv Zimmern wovon 2 bis

_ 5 4 Zimmer
in einem anderen Stockwerk liegen können,
mögl . mit Zentralheizung , für kleine u . ruhige
Familie in guter Lage auf 1 . Oktober d . IS .

5789
K . Kornsand ,

Kaiserstratze 56 .

GrH . Lagmime

vet l . Moder ö. 3. 3n mieten gssiichl !
Angebote unter Rr . 5678 au die

Geschäftsstelle der . Bad . Presse ".
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Restaurant und Cal6 Hitöenbranö
Inh . Curt Kießling

WaldsfraOe 3 , Fernspr . Z22
- . . . In allernächster Nähe des Hoftheaiers.

Spexfafatisschank der Etfuapd Witter , M^ usladi &m d . H N
Erstklassig « Küche . — Kaffe ® , Te © , Schokolade . — Münchner Spatenbii « . — Prinz Bier . — Münchner Bier igil ^

WWW «

Keu !

Mitteldeutsche
Creditbank

Aktienkapital und Reserven 69 Millionen . »

Filiale Karlsruhe.
Während de« Neubaues : Kaiserstraße 140

Zur Förderung de» baraeldlosen Ver «
kehr» richten wir

Scheck « und
lausende Rechnungen
zu günstigen Bedingungen ein . 4505

Die Schecks auf die Mitteldeutsche
Creditbank werden an allen größeren
Plätzen — ohne Abzug — eingelöst .

Frieda Dörr

wohnt Belfortstrafte 17, 2 . Stock .

Behandlung chronischer

+ Frauenleiden 4*
ohne Operation . nach Tbure Brandt und Naturheil -
Methode . AnwendunaSform : Bei Gicht , rheuma -
tische» Erkrankungen der Gelenke , Muskelrheuma ,
Ischias , chronische Veinleiden und Fettleibigkeit .
Heißluftbehandluua , elektromagnetische Massage
u. Gymnastik . Elektrische Zwei «. Drei - u . Bier -
Aellenbiider nach Dr. Sehner medizinische !88ket .
gwn W. Hanousek , WifM|tr. 53,2lr.

Vom Arzt ausgebildet , (früher Kaiferstr . 116)
Beste Referenzen . Sprechstunden vorm . 11—1 Uhr

. und 3—v Uhr nachmittag ? . 60Ä

* ii>"<f'"S (iinen[|flniiliing
* °tItc "'"'

ftadt - Karlstr . 7 « .

Gemüse - u. Blumenfamen
Stangen - u. Buschbohnen ,
Zucker -Runkelrüben .

Dresch¬
maschinen
mit einfacher und

mehrfacher
Reinigung

r. :: Tadellose Ausführung und Arbeitsleistung :: s

PI) . IHajlartli 8 & Frankfurt s. AI .

Achtung !
WalöMeisler . Amben - u. ZroNbeer-AMler
werden laufend jeden Tag angekauft dei B18180

Martin Motheis
« luckstrade 17. KarlSruhe - Mühlburg .

m
Naphtailn
lebend 1

Niederlagen :

Baden-Baden :

Entwickelt grofle Ak¬
tivität, wirkt durch seine

impfe vernichtend
auf niedere Lebe¬
wesen und In¬
sekten aller Art.

Hygiena ,
ClDtra-Mttta Chemisch « Fabrik ,

toll Frankfurt a . Kl .
LSwenasolheke . Kaiserstraßa 72.
Otto Fischer , Drogerie. Karlstr . 74.
Drogerie Th. Walz.
GroOherz. Hef-Apeth «ke . Langest . 2 .
Merkur Drogerie . Merkurstraße 1.
Badems Drogerie.Gcrnsbacherstr .24.

Postkarten
100 Stck. sortiert 2.95 , 100
Pfingstkärten 4.60, 100 Da-
menköpfe 4<— 8.95, 100 Lie¬
besserien v , L/Sd .—b.—, 25
Briefmappen von 4 .50 an ,
Versand per Nachnahme od.
Kasse voraus . 1858a

Illustrierte Preisliste gratis.
Blender &•Co-, Berfa CLW^l»

iUdkahrer
fahren nurT »n »e»t« -v « '
retfung in 1 Minute mon »
tierr . Beste Federung . Je -
de» Teil lrickt zu ersetzen .
AufGrundsätzen deSPneu -
matik aufgebauLBertreter
überall geiucht . BISL55
Oswalad Dehme, Berlin S 59 .

Mttalitk « * « 34.

IM . WM

UM UM .
Halb-, Sitz- , Fuß - und

Wechselbäder . Du¬
schen , Wickel (Pack «
ungen ) u . Massagen ,
Oampf- und Helßluft-
Kastenbäderetc .

Damenbadezeit : „ Mon¬
tag u . Mittwoch vorm .
7— 1 Uhr u, Freitag
nachm 3 blfS ' /iUhr .

HerrenbadezeH ; ..Alle
übrige Zeit , Samstags
bis abends 9l |« Uhr ».
an Sonn - und Feier¬
lagen während der
Krkgszeitgeschlossen .
Mittags 1—8 Uhr ge¬
schlossen ". , 45

Detektiv«!
Prfv. - AuskODftel
fr. MBHH . ÄÄ
Arbeitetüberall , Ermittelt
alle ». — Stellt älle Bericht¬
unter Bewei » . S098a

« pe - !l » llt « t t
Einholung befand . Au » -

künfte auch im Auslände .
Ueberwachung von Per -
sonen , Baterschafrtermitt -
lungen . Ehcfcheidungß -
fachen . Nachforschung nach
Verschollenen . Eruier ,
anonym . Briefschreiber .
Uebernavme v . Kriminal »
fällen . Hilfe in Strafsa -"

esoraung von
aenheit .

. . . . . > . . . . . . P >
fpekt gratis und franko .

chen . Besorgung von Per -
trauenangelegenheit . aller
Akt . Kulante Preise . Pro

Sottesdienst - Mnung am 28 . Mai .

Evangelische Stadtgemeind «:
sTrimtati »fest.)

Stadtkirchc . X9 Uhr : Militärgottesdienst , Gar .
nisonvikar Sturm . 10 U . : Stadtpfr . Kühlewein ."

Hl«wein ,
. Stadtpfr .

. . ... . . WWMWWU o ., »JDetpofptehtaer
Fischer . 0 IL : Stadtvik . Sui — Schloßkirche . 10
Präl . D . Schmittbeimer . — ^ oHanneSkirche, J410 lt . :
Stadtpfr . D . Hesselbadier . Uli IL : Christenlehre ,
Stadtpfr . D . Hessclbacher . 11 II . : Kindergotte »d ..
Stadtplr . Hindenlang . ChriftuSkirche . >0 Uhr :
Stadtpfr . « chilling . Vi 12 11, : Chriflenl . , Stadtpfr .■ -

mm mRodde . Gemeindehan » »er Weststadt . 10 Uhr

t
tadtvik . Lutz . '.4IL U . ! Kindergottetd ., Stadtpfr .
chillina . — Luttzerkirche . WlO II . : Stadtvik . Miil -Luttzerkirche . ^ 10 iL : Stadtvik

ler . 11 IX. : Kindergottesd ., Stadtpfr . Weihemeter
- Städt . Krankenhau » . 11 U, : stadtvik , Lutz.
udwig - Wilhelm - Krankenheim 5 tl . : Oberhofpi
ifcher. Diakoniffenhauskirche , ?ior »u . 10 U
kr. Kab , Abends >- 8 Uhr : HilfSaeiM . Sitzler .

neue

lÄiip
die stirksti
der demiiwart
Kofere biffig an

Wiederverkauf « .
Verlang. Sie Preislist «.
H. Timmann ,
Inh . : Harald Runge.
Abt. Kastenwagen ,
Hnnuorer W».

KinderaotteSd ., Stadtvikar Treiber
Abendandachten

Ichl »hkirch» . Donnerstag 8 Uhr . — Johanne ?»
kirche. Donnerstag 8 Uhr lGemeindeh .l . — Luther
kirche. Mittwoch , 8 Uhr . — sshristuSkirche . Dienstag .
8 Uhr . — Karl - Friedrich - Gedächtui «kirche iStadtt .
Mühlburg ) . Donnerstaa , ^ Uhr . Beiertheim .
Mittwoch , 8 Uhr .

Verein »« ngele «enheit «n.
En. vemeindehau «. GeSelstr . S sStadtt . Mühldurg . !

DienStag . 28. Mai . abdS . 8 Uhr : Bereiniaun «
konfirmiert . Sohne , Stadtvik . Treiber . — Freitag .
Li . Mai , abd » . 8 R . Vüreimguna konsierm . Töchter .
Dekan Ebert .
G» ang . Gtadtmtsfion , Vereinshaus . Adlerftr . 28 .

1412 IL : KindergotteSd . . Stadtmiss . Lieber . ^ 1L
U . : Kinderg . i . d. Diakonissen !, .- Kap . Reall . Müller .
3 U . : Iungfr . - Ver . v . Frl . Schweickert , Zahringerjtr .
45 . 4 U . : Iuugfr ..Ber . v . Frl . Weber , ErhprinzeMr .
IL , 4 U . : Iungfr .-Vtr . d . Schw , Lenc . Adlerftr . 23,
5 ^ Ubr : ÄbendgotteSd . , « t>M,nissionar Lieber .
8 U . : Blau - Kreuz - Vecs . . Kreuzftr . 23 . — Mittwoch ,
8 lt . : Bibelst .. Stadtmiss . Lieber . PredigtauSaabe .
- Donnerstag , abds 8 >,< II . : Gebetsversammlung .
8 .

' Stock . — Freitag , abd«. 8 )4 Uhr : Vorbereitung
für den Kindergottesdienst , Stadtmiss , Lieber .

voanK . Nereinshau « , Amalienstr . 77 .
Borm . . .ll ^ U, : Lonntagsschule . Nachm . 3 Uhr :

l Original -
Seil

Uaiirer ' W Irl
130 ODO stück
1M,a Bester Beweis

für unsere

£
M

4 ? ^ « srieKt von
WW WMMÜs .

spjrüa .Berlin « NeueKönigstr. 10.

olrala -
Reifen.

Passend Mr
jed. Rad .

Nur 7 .75
per Stück

direkt ab
Fabrik

per Narhn .
Verlangt

kostenl. Pro¬
jekt voh

EMMleShm !
erhält prächtigste Farbe
mit Bennigsen » Haarfarke
. ..lulco " . Unschädlich !

Blond , braun , schwarz .

Anterna »iou « lrÄv »ttze»«
ew 102J

104 St . S «« t»e» - BafftN
in versch. Äronen , W St .

treithtzoltNiude » . 17V
. t . BierteNe » . Porzellan ,

24 St . Deisel für To,leite -
eimer , 24 St .
80X3bL .. 16St . Z » li «» «».
15X25 L .. 180 St . ^ vli »-
»er , 14 £ 48 St . 3nlt *¥e*.
14 L . , Kryftall . 24 St .
Zvliatzer . t> L ., über 100 m
» ra «e» ei» l« Ue . schwarz
und wrik , einige Hundert
Meter Berte * , seidene ,
aß t F P tb . » . fd,fc. rt ^verschied . Farben . 8.2

« naeb . unt . Nr . » 17148
an btc . Bad . 'presse * .

„ HÄ ; erei «9tcti ( «I " ,
Milchwirtschaft ! Geräte u .
Masch >«» A. « atteu . « en«
trifugenSl , Aand - Kaffee-
mühle » , Zertletnerunal «
müdlen . Koch - u . va «ttz «r » e,
HouSbackitfen,e . £ 14691

H . ? iid« er , Bruchsal ,
« e» t»»«t». i .

tag , nachm . 4 11. : Bibelstunde für Frauen und
^ nngfr . AbdS. 8Vt Ubr : Bibelbespr . . für Männer u .'
Jünglinge . — Mittwoch , abends 8^» II . : Bibel - u.
ÄriegSgebetstunde . — Donnerstag , abds . 8 lt . : Allg .
Venammlung . Durlackerstrahe 32 , - - Freitag ,
abends 8 Ubr : Töchterverein . — Sirmßtag . abend ?

Uhr : Soniiiagsschitlvorbereitung .
E »« Ugelis «h >lntherNche Gemeinde .

- Alte ssriebhofkapelle . Waldhornktrahe ).
Borm , 10 Uhr : GotteSd , Christen ! , nach « chluk d.

vauptgotteSdienste ? . — Do » ner » tag , 30. Mai , abd «.
^ J4 Uhr : Krieg »,wbeistünde im ^ emeindesaal , BlS -
niarckstraße 1 . ^ t t ,

Katholische Stadtßemeinde :
>TreifaItigkeitS Tinntan .)

Zt . ZtephauSkieche . <1 . AloisinSsonntag, . 5 Uhr :
Frühmesse : >«6 U. : Monat »kommunion für die
Dieinwoten und die Dienstbotenkongregation , K IL :
hl . Messe mit MonatSkommumon für Franen ; 7 U. :
hl . Messe : ' 40 II . : MilitärgotteSdtensi mit Predigt ;
)410 U . : Hauptgottesdienst mit Pred . und .Hochamt ;
>AVJ II . : KindergotteSd. mit Pred. und AloisiuSand. ;
2 U . : Christen ! , für Jüngl . ; 3 U. : Andacht zur Aller -
heiligsten Dreifaltigkeit : %4 lt . : Versammlung für
die Dienstbotenkongregation in der St . BinzentruS -
kapelle : HH 11. : Maiandacht mit Predigt u . Segen .
— Teller -Kollekte für arme Theologen . Freitag ,
31 . Mai , abends !48 Uhr : feierl . schluf ; der Mai -
andacht mit Pred . u . Prozession , begleitet von der
JungfrauenkongregatiM . — Alte « St . Binzeutms -
hau » . Y* l II . : Austeimng der hl . Kommunion ; 7 IL :
hl . Messe : 8 U. : Amt : Ij6 II . . Maiandacht mit Pre -
digt u . Segen . — St . Peter - und Paulskirdie . s II . :
Frühmesse : 6, Ytl, 7 . H8 Uhr : Austeilung .der hl .
Konimunion : X>8 U . : deutsche Singm . : V*v U. :
deutsche Singm . mit Pred . im Städt . Krankenhaus ;
H10 U. : Hauptgotte »d . mit Pred . : ^ 12 U. : Kinder -
gotteSvienst : 14 'A IL : DreifaltigkeitSandarw > 8 Uhr
abend » : Maiandackt mit Pred . — Kollekte für arme
Theoloaen . — DienStag . abend » 8 Uhr : feierlicher
Schluß der Maiandacht mit Pred ., Prozession und
Tedeum . — St . Ber « »ardu »kirche 6 IL : Frübm .
und Meneralkommunion de» MüttervereinS : 7 ll . :
hl . Messe : 8 U . : dtsche . Singm . mit Pred . ; H10 U . :
HauptgotteSd . mit Hochamt und Pred . ; Vt 12 Uhr :
KindergotteSd . mit Pred . ; 2 IL : Christen ! , für die
ÜVädchen : ^ 3 U . : Vesper ; 8 U . : Versammlung de»
Mütterverein » : 7 U. : M <riandachi mit Predigt Wid
Segen . — Liet>f»a »e»kirche. S U . : Frühm . mit Mo -

[Tt_
n -

■ . , die
Aünglinge : XU iL : Andacht zur hl . Dreifaltigkeit :
7 It . : Maiandacht mit Pred . «. S ^g . - Kollekte für
arme Theologiestudiere »de . — Mittwoch , abend »
M9 Uhr : Bersammluna der Iünaling »konareoation .
- - St . ? « »ifatiu »kirche . S Ü. : Frühm . : 7 ü . : hl .
Messe : 8 u . : deutsche Singm . u . Pred . : K10 Uhr :
Hauptaotte »d . mit Hochamt u . Pred . ; K12 IL : Kin «
deraotte »dienst u . Pred . : HS U . : « nh .wbt zum jiute «
Tod u . Sr ^ en ; 7 U . : Pred . , Maiandacht und Seaen .
— Mittwoch . HS IL : Cftooanbacht —- ü »k| »ig«# H»
hel « -> r «Aken »ei» > 8 U . : II . Wesse und Pred , —
Beiertheim <St . Michael »« »« ^ . « IL : Beichwele -
genheit : V*1 U . : Frühm . mit Au »ieilunn der W
« ommunion : 8 II . : deutsche Sinam . mit Pr
SilO It . : Hochamt mit Pred . : »achm V2 ll . :
stenlehre für die Mädchen : 2 IL : Herz Mmciä Artt -

anl
Iii
Kommunionm

'« rschaft mit Seuen !Kriea »antx >cht >: 7 II . : ? lai -

i unmesse :
diät
<z>e »
mit

S v . : deuts « gm , mit Pre -

nrtnidrt mit

Mtr ( 9t . * tf»la »Mir « t ). « N « k .chtgelaaenhett ;
1 lt . : Frühm . : « IL : Hochamt m.t Pred . , j? 8 Wr :
Christen ! , für bic JÜinal . u . Vkadchen: 2 IL : Rot -

Irrt . « . Segen . —• .Kollekte für arme
(VrHRMiiTfoi (« t . fllofefifitch «) . 6 v . :

»it : 7 v . : Frühm . (Oknetauominu *

igf ^ i^ crcht ; ni Mi

Beichtgelegenheit :
nion der christenleb
Amt mit Pred . : *>

' "
2 II . : Dr - ifaltigke
Versammlung mit Pred, : ll .

) ; MO ll . :
: die Jüngl . ;
ütterverein »-

Maiandacht mit

DIF LEIPZIG

. habenihreStärkein demvon
keiner ähnlichen Einrichtung der Welt
erreichten Befuch durchEinkäufer fämt'
ficherWarengattungen. IhreKaufkraft
macht es dem Fabrikanten zur Pflicht,
fie mit feinen Mußern zu beltfiicken !

Herblt ^MuitermelTe25 .-31 .Aiig . l918

Jede gcwflnfifite Auskunft ßfcer Befuch, VergCnftigungen ufw . erteilt da«

Meßamt für die Mußermelfen in Leipzig

ciflähfßPM * ötyereßandelsfcbülePrtlÜj
* * HtutniiRiMiiiimiitmiiiiuinttminifiimimiiiimTRfiitiHutrnNiiiHiiiiii^

Schwarzwald Schülerheim Oeeründet ^

1 ) Handeliabteilung — auch für M &dchen 186J . 10.4
2) Realabteil ttnj mit Vorbereitung für die Einjährigen-Prü 'u'''
(Seit Herbst 1914171 Eiaj . -Berecht .) Prosp . u . nähere Auskunft gibt die Schullei""'

Neu -Aufnahme am 1 . Juli .

Industrie - üelßfe m Haie» id Müliieim (Hutirl
mit unmittelbarerVerMndunczum Rhein für grofte Rheinschlff e'

Billige Verkaufspreise . „ I
Mülheim ( Ruhr ) ist ein wichtiger Platz der Schwerindustrie , hat vo
ziigliche Verbindungen , gute Wohnverhältnisse u . waldreiche U ®
gebung Kleinere Parzellen sind für die Errichtung von Müh>e
Chemischen Fabriken . Holzlagern etc . sehr geeignet . Weitgehends

Vergünstigung durch die Stadtverwaltung . 1
Anfragen zu richten a n die von der Stadtverwaltung beauftragte

Fernspr . 1337 J . & S . Weil in Mannheim rernspr . lZ
^

Jede gewünschte Auskunft kostenlos . in9ü>

Ersatz für beschlagnahmte Marken lt. s. « .

( Messing , Kupfer , Tombak )
liefert

£. Cht. Lauer , Münzprägeanstalt
Nürnberg - Serlin

Kgl. daver . hoNtcferani .

» « . « » th - lische « taktteauiake .
< » ferOel»« ng»kirchr . 10 Uhr : Geistl . Rai Boden

Urieve »« kirche »er « ettz»vifte » ge « ein > e .
(» arlstrabe 4 !̂ h) .

Voritt . ^ lO U . :
Predigt . Pred . Rücker , ll U^. Kl » -

dersotte »d . ?tachm
« ii* t> " Predigt , Pred . Rücker .

abend » n,iy Ubr : Bibel und Gebetftunde ,' »er O» a > A. » , « »i » lch« ft
«Beieribeimer Allee 4) .

vor « . >t10 ll . : Predigt Pred . Becker. 11 Uhr :
Kindergotte ^ . Nachin . >»4 Uhr : Predigt , Prediger
Becker. HS Ubr : JtunQhattenötrein . — DienStag ,
abend » !49 Ölt : Gebettversammlung . — Donner »-
ta« , abend » 140 Uhr : Bibelstunde .

Tie kaufen keine a« de»e

wenn Gie unsere « neuen

aiotte-Xeifen
mit dato . Fßderung kenne »~

iJn ? fnrr ^
Tr töß

*"

JMtVus « fc«r« m ffi . U»A

11(1« «UN
ouk

' •[* »» "

»wiuiik

Psl » « r « » h .
Gchrsi » « cksch»» e » ,

Modell 8, besitzen mit SV
luven die reichhaltigite
TaAatur aller rzaulären
Gchreibmaschin . D « «rr «k
ßchtbare « chrift .

mit Gar.
LiMerung derzeit fofsrt .

Fnuik .
hreibmaichtN «Ab« » ,

KhcMMTI -

Ttscheinillm
uii roparalurdedürftige ,
laän fortwährend 4102
« »- uub « erkauf, « s» »kt
L * * j . Morlgiaf «oö*. LL

iüis m
WilhelnMitr . »4'

Blus«1

J«W
) « « «" -
M - ,

Tolle .
Tüll .
Neiden
Moire «
Takt -
Seiden .
Tolle -
.Seiden
Seiden - 1
Voll «*
Neiden
Reifen - , ^
-- - Kulae

Tapete »
Neuheiten

Gro »e Au »wab >-
,

Fritz m . r$ I
Kreuzitr SS T«' -" ,

ItihlHtilf " | rj

« ilenb ^ Str . 87. ^
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